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Monat .
1

Ferſer Katholiſcheru. Evangeliſcher⸗
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Samſt . 1

Siehe die Anmerk. im Februar .
IN Der Proph . gilt nichts* a

Aufg . 11 u. n.

. 4, 1. 7. )
2 Abel, Seth. Mach . ND 10,29 . n . ( 49 “ füdl .

Wont 3 Iſaac , Genovefa Enoch 0 Abw . d. Ov. Aeg 220

Dienſt . 4 Elias , Tit. Dafr. , IſabellaſcE C( Fhu . ö hell
Mittw . 5 Simeon , Telesph . Emmaſdi
[ Donn. 6A12 Fr . Erſch. Ch. E C in Erdnäbe heiter
Freitag 7 Iſidorus , Lucianus ( ᷓFu .morgens
Samſt . 8 Erhardus , Severinus Cim I ,

—Cath . Zeſut 12 Sabre alt . kuk 2, 42 . 52

9 Julianus , Martial .
[ Mont . 10 Samſon , PauliE. Agath

Dienſt . 11 Gerſon, Felicitas, Hygin.
[ Mittw . 12 Aſarias , Reinhard, Tacit .
Donn . 13 X& Tag, Hilar . Leontius
Freitag 14 Felix Prieſter
Samſt . 15 Maurus , Joh . Colomb .

I
2 . Pr . Chriſtus und die Samariterin . Joh . 4, 5. 30

( Röm 12 , 15 . )

32
4,28 . n. , , Cd

Untg . 6 u . 26n .
kalt

CUtrg . 8 / u . n .

froſtig
CUnterg . 11 u. 6 m. n.

V
den 2. bewirkt hei⸗
tern Himmel .

Neumond den
9. bringt Kälte .

Erſtes Viertel
d. 17. erregt Sturm
mit Schnee .

Vollmond den
25 . verurſacht un⸗

geſtüme Witterung .

Nützliche

Regeln

Bauersleute .

Morgenröthe am
7

4 5 bedeu⸗
tet viel Ungewitter .

Iſt der Anfang und
das Ende ſchön, ſo be .
deutet es ein gutet
Jahr . Iſt dieſer Mo⸗
nat ungewöhnlich
mild , f 0
ein guter Frühling
und heißer Sommer .

3 Pr. Die Verwandten Jeſu Matth . 12, 4650 . Man ſagt daher :
2 Kathb Hochzeit zu Kang zob 2 4⸗11. ( Rom. 12 , 6⸗16. ) ‚

16 Marcellus 24 Em un .
[ Mont . 17 Antonius 6 3 6,4 . v . , C

Dienſt . 18 Prisca , Ignatius Ci . Erdf . , C&h , dem Felde wächſt , ſo
[ Mittw . 19 Martha , Sara , Canutus Urd ſie gewöhnlich

Donn . 0 Fabian Sebaſtian ＋5 Abw. d. O200ſ . ſtbeuer .

Freitag 21 Agnes C wind de
Samſt . 22 Vincentius , Anaſtaſius P Cim , CKbene 85
4 Pr . Der Blindgeborne . Joh . J , 1⸗58.

0 Aa
Cath Urbeiter im Weinberg Matth 20, 4⸗16. ( 1. Kor. 9, 24⸗27/. H. 10, 1⸗5 . ) —9 .

Aufc. . Sin.23 Emerent . „ Rai . uis / c ſturm Untg. au . im .
Nont . 24 Timotheus 15 18
Dienſt . 25 Pauli Bekehrunn T [ 6,17 . v . ,C &ſtöber —

28. Anfg. Au.in
NMittw . 26 Polycarpus , Pauline &c ( Aufg .6 ½ u.n.—30 . Aufg. 7u30n.
Donn . 27 Joh . Chryſoſt. , Karoline &2 ſtürmiſch . Anig . 4u,en

Freitag 28 Karl, Charlotte 0 Aufg. .
n. mittlerer Zeit .

Samſt . 29 Valer . ,Rüger , Franz S . d 31
Pr . Lazari Auferweckung , Joh . 11, 1⸗45.

30
Wel . Adelgunda,M .

31 Virgilius , PetrusNolask.Mont.

2 . Kath Wleichnitz vom Gäemann Luk 3 , 4⸗15 ( 2. Kor 11, 19⸗833. u. 12, 10 . )

—5 ( Aufg . 11 u . 22 m. n .

K C

9. 8 St . 27 m.
16 8 St 41 m

—23 8 St . 57 m.
30 . 9 St . 16 m



Katßoliſcher1. Cbangeliſcher
ieee

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1 Brigitta , Ignatius
2 Cath. Feiert. M. R
3 Blaſiüs
4 Cleophea ,Andr. EnochV.
5 Agatha

Pr . Zachäus . Luf . 19 , 1. 10.
—Lats . Leſus verkündigt ſein Leiden . Luk.

6,36 . v. , Ch
Cin Erdnähe . wind

4 0 2 . ſchnee
Cim N ,

.

L
—E 31 . 43 . ( 1. Kor . 13, 1. 13. )

6 Dor .
7 Richard , Romuald
8 Faſtnacht , Sal . ,J . v .M.
9 Aſch . Miitw . Apollonia

10 Scholaſtica , Deſiderius
11 Euphroſina

Pr . Oie Mutter der Sohne Zebedad . Ma
Verſuchung Chriſti Matth . 4, 1711.Sath

416

5
8 . Cath .

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .

Freitag

12 Suſanna , Ludan , Eulal .

13 Jon . , Ben. Ag.
14 Valentin
15 Fauſtinus

Juliana , Oneſ .
17 Donatus , Conſtantin
18 Gabinus , Simeon

J19 Gubertus , Manſuetus
r. Jeſus weint uber Jeruſalem . Tuf 19,

Verklärung Chriſti . Matth . 17,1
20

89 Euchar . ,Eleuth .
21 Felix B. , Eleonora
22 Petri Stuhlfeier
23 Joſua , Floridus , Reinh .
24 Mahias , Nizephorus
25 Victorinus

Samſt . 26 Neſtor , Alexius

C N ſchnee
C

G5 S . v.

CUnterg . 7 u . 40 m. n .

trüb

CUntg . 9, 55 . n .

5 , 11
. Kor . 6, 1. 10 . )

( hu . 6
CTin Erdf . ,

3, 46 . v.

Rs
2

—

unfreundlich
feucht

Ci . K,

. beſl . 4 17 . )

C332οε
—N

ſtürmiſch
ſchnee

iruüul
Su .O. n. , CSHFu . G

CA . 6½ u . n .

naßKEIEIEN
8550 CAufg . 9 , 9. n .

2

gewolk .

8. erregt Sturm .

Schneegeſtöber .

Wetter begleitet .

Anmerkungen .

nacht die Sonne , ſo
gerathen gemeiniglich

5 Korn⸗ und Wei⸗

Erbſen wohl .
Matheis bricht Eis ,

ſind ' t er keins , ſo
macht er eins . Wenn
die Katz im Februar

ſo muß ſie im März
wieder hinter den
Ofen .

Wenn im Hornung

chweigen .
Iſt der Hornung

warm , muß man auf
ſeinen Heu⸗Vorrath
Acht geben , weil ein
ſpätes Frühfahr zu er⸗
warten iſt .

Wenn esan peter
Stuhlfeier kalt iſt , ſoll
die Kälte noch 40 Tage
währen .

und Untergang .

9 . Cath .
Pr Jeſus verkündet ſeinen Tod und ſeine

Je
Verherrlichung . Joh . 12 , 20⸗33.

ſus treibt Teufel aus . Luk . 11 , 14⸗28. ( Epheſ . 5, 1⸗9. )
Untg . 3u . 15m .

—20 . Aufg. Tu. 2m.

Mont .
27 Sara , Leander
28 Leander , Serap , Roman .

—

R5
C in Erdnaähe , C5
C S5 bewölkt

Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſteht es den evangel . prot .
Geiſtlichen frei , ob ſie bis zum erſten Advent d. J. über die angegebenen Evangelien oder über

et
während frei gegeben.

bſtgewählte Texte predigen wollen . Die Texte über die Nachmittagspredigten ſind immer⸗

27 . Aufg .Eu. IOm .

13 . 10 St . 1
20 10 Sit 25

—27 . 10 St . 49

Neumond den

liegt in der Sonne ,

müſſen ſie im MärzenAbw . Oo . Aeg. 11554J . f

Letztes Viertel d.
1. erzeugt Schnee⸗ 5

5

Erſtes Viertel
den 16 . Wind mit

Vollmond den
23 . iſt von naſſem

Scheint an der Faſt⸗

zen⸗Erndte auch die

1

die Schnaken geigen ,

16

Sonnen⸗Aufgang

den 6. Aufg .Tu. 26m .
Untg. u . m .

— 13 . Aufg . 7u 14m

175

Untg . 6u . 27m .

Untg . su . 38m.
Tageslänge .

den 6. 9 St . 38 m. 3
m.
m
m.



Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Letztes Viertel d.

2. erfreut mit Son⸗

nenſchein .

Pr . Jeſus betet für ſich. Joh . 17 , 1⸗5.

10 . Cale . Jeſus ſpeist 5000 Mann . Joh . 6.

r .
1 1. E35. Juden wollen Jeſum ſteinigen . Jo

1 Albinus , Donatus
2 Simplicius , Cradda B .

3 Kunigunda
4 Adrian , Kaſimir
5 Euſebius , Friedericus

2
2
25

2,14. n. , Aufg. 1,9 . v.

Cim U,
. ,

3＋

——45. ( Sal . 4, 22. 31. )

trüb Neumond d. 9.
bringt Schnee oder

Regen .
Erſtes Viertel

( Cνden 18 . heitert auf .
Vollmond den

25 . kann Sturm er⸗

regen.
Letztes Viertel

12 Gregorius , Friederike

6 Fridolmmuz
7 Perpetua , Felieitas
8 Philemon , Joh. de Deo

9 40 Ritter , Franziska
10 Alexander , 40 Maͤrtyrer
11 Sophron . , Cyrill. , Roſina

OAbw . 511 “ ſ .
CFu . G. ſchön
8,54 . n. , be⸗

N
CUnterg . 7u . 42 m. n.I

ν 8 E246 . 59 . ( Ebr . 9, 1415 . )

. 15 Math. , Longin, Chriſtoph
16

119

13
SDeſid . C . Ernft

14 Zacharias , Mathildis

eribert , Henriette
17 Gertrud , Patricius

C0
Ch , CUnterg . 1lu . n.
CinErdferne , trüb

unfreund⸗
Cim , Cο

18 Gabriel , Anſelm
Kath. Feiert .

ieeeeeeenereee

22
0, 8 . v .25

Jeſus betet für ſeine ünger und für ſeine Gemeinde . Joh . 17 , 6⸗20.
ö. Chriſti Einritt zu Feruſalem . Matth . 21 . 1⸗9. ( Pbil . 2,5⸗11 . )

naß

heiterſ , 31 . macht ſchön.

Anmerkungen . “

Wenn es im März

fruchtbar Jahr be⸗
deuten . Den

feuchtſgandmann
aber nicht zu warm .
Trockener März füllt
die Keller . Märzen⸗

aub bringt Grat u.
aub . enn der

März naß und der
April trocken iſt , ſo
geräth das Futter
nicht . Märzenſchnee

lichſſchadet der Frucht u .

friſch
OAbw. O028/. [bald kommen, ſo wird

dem Weinſtock . Wenn
die wilden Kraniche

es bald Sommer . So
viel Nebel im März ,

0 Pr
Cath

20 Emanuel , J .
21 Benediet

. 22 Claudius ,Lea, Nicol .
23 Serapion , Viktor E.
24 27S . Mar. P
25 S51 =Mar . V . )
26 Iſrael ,Ludg. Caſ. Iman .

„ Auferſtehung des Herrn . Joh . 20, 1⸗18.
Auferſtehung Chriſti . Mark . 16 , 1

5

COu .&
6,55 . v.

S

EIE22
8 ee . 78 .

naß
( wind

Sommer ; ſo
Thau im März , ſo
viel Reif um Püns⸗
ſten und Nebel im
Auguſtmonat.

und Untergang .

den 6. Aufg .bu. 34m .
Untg. 5u. 40m.

- 13 . Aufg. 6u . 20m.
Untg . Eu. Om.

[ Mont.
Dienſt .
Nittw .
Donn .

27 Ruprecht B.
28 * Pris cus , Gün

29 Euſtachius , Mechtildis
30 Guidon , Quirinus P.
31 Balbina , Cornel . Rom .

Cin Erdn . ,

8 10,17n . , C ,

) Mariä Verkündigung wird dieſes Jahr auf den Montag nach

DD

CSh , CAfg . 10u. 55m. n .

trüb
Cim Y , Cσ wind

20. Aufg . öu . öm .
Untg . bu. 1u1m.

Untg. bu. 21m.
Tageslänge .

13 11 St . 40 m.
—20 . 12 St . 6 m.
27 . 12 St . 30 m.

wölktſeonnert , ſo ſoll ' s ein

ſo viel Wetter im

Sonnen⸗Aufgang

—27 . Aufg . Su . 51m.

den 6 11 St . 45 m.

Verin



Vierter [Katholiſcher u. Evangeliſcher Reumoddens.Monat . ; 5 zu Regen geneigt .
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

l4erie 8 erteld⸗
1 Hugo Biſch . 2 „bald Sonnen⸗

Abundus ,Theo. F. v. P . — heiterſſchein bald Regen .
Pr . Jeſus das Brod des Lebens . Joh . 6, 3540 .

l14 .
Cath. Keſus bei verſchloſſenen Ebüren . Koh . 20 , 19⸗34. ( 1. Kob . 5, A. 40. ) 23 . veränderlich .

3 Venatius , R . [ OAbw . v . Aeg. 5537n . ] Letztes Viertel
4 Kath. Feiert . U. ſchön 30. bringt Wind u. 5
5 Martialis , Vinzenz M. Regen .
6 Irenäus , Celſus ſonnen . — —
7 Cöleſtinus , Egeſipp . Sal . CPFu . “ ſcheinſ Anmerkungen .
8 Mariai . Eg. , Amant. B. 0, 23 . n. , COF trüb 11955 3 bans
9 Sybilla , Mar. Cl. Bog. CUnterg . Tu. 43 m. n . Wird es geben eir

Pr . Bittet / ſo wird eüch gegeben ſc. Matth . 7 7. 1I . fruchtbar Jah15. Cath . Vom guten Hirten . Joh . 10 , 11⸗16. (1. Petri 2, 21. 25. ) A ＋85
5

10 Ezechiel, Dan . M. naß
11 Leo Papft Cin Erdferne , Wi 4
12 Julius , Zenobia CUnterg . 10 u. 58m .n. 18 beanen,ſoföie
13 Egeſipp . , Patriz . Herm . Cim & regen 58

Futter gera .
14 Tiburtius , Valer . Max. Cονον Hboürrer April
15 Olympius, Baſilides regneriſch Wi des Bauern
J16 Daniel , Aaron Calliſt . 9

3 —
il . ;

1
32 5, 20. n. unſtet Aprillen⸗Regen

Wer mir nachfolgen will ꝛc. Mark .r. 34⸗38. Iſt ihm gelegen .
16.Lait. Ueber ein Kleines ꝛc. Joh . 16 , 16⸗23. ( 1. Petri 2, 11. 19. ) St. Seorg und Marx

17 Rudolf , Anicet .
Dräuen oft viel Args .

18 fl 1305
ſonnenblicke Pemann , Eduard , Eleuth. Ent

19 Werner , Leo X . verän⸗ 10) ſreuenWiann f
20 Hermann, Sulpit . Victor der⸗] Weib und Kind .

21 Anſelm B. , Adolarius
1Kig 22 Cajus , Sotherus

f . 23 Georg , Adalbert

NI
2

0⁰
28

SKKEE2lichſin dieſem Monat blü⸗

CTu . d , ( Fu - Oſber Wein. 9 aurhf

6 9
W̃ 6der ein .3,40.n.,

801. 12 , - 8 Sonnen⸗Aufgang

Wie die Kirſchen

Pr. Fürchte dich nicht , du kleine Heerde 7c
Wib . - Von Eöriki Bihgang . Job 10 . 5⸗14. Gak . 1. 17219

1635
Unterganz .

2⁴ Albrecht , Fidel.
25 Markus Evang .
26

Anaſtafnn
Marc .

27 Anaſtaſius P. , Zitha J .
28 Baun⸗29 Petrus Märt . OAbw. vAeg. 14 4

130 Quirinus , Catharina 9 win 11
Das iſt die wahre Liebe , die immer und immer ſich gleich bleibt 10 . ,13 St . 2% m.

Wenn man ihr Alles gewährt , wenn man ihr Alles verſagt . 1 24 14St. H11Wer eines Menſchen Freude ſtört , Der Menſch iſt keiner Freude werth .
FE . . . . . . 3

Tin Erdnähe , CY ens. Aufg.n.on.
( Aufg . 9,52m . n .

Cim , C
trüb

unſtetRAAE
EEEEE



Mont.
Dienſt . 31 Petronella

Fünfter
Monat .

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

18 . 2 . Was ohr bitten werdel in meinem Namen ic. Joh . II , 13. 41.
h. Nom Webet . goh . 16, 23⸗30. ( Jak .1, 22⸗27 . )

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
[ Samſt .

Pr .
8 19. Cath . Wenn der Tröſter kommt , Joh . 15

Mont .

Dienſt .
Rittw .

Donn .
Freitag

14 Epiphan . , Bonif. Chriſt .
Pr . Ausgießung des heiligen Geiſtes . Ap

1 D Philipp Jakob
2 Athangſius , Sigmund
3 KErfindung
4 Monicq , Florian
5

Chri Gotth .
6 Joh .v. d. Pf, Dieterich
2Cyriacus , Gottfried

2
Das Reich Gottes inwendig im M

8 Mich. Erſch .
9 Beatus , Hiob, Gregor

10 Gordian , Anton , Sap .
11 Ericus , Luiſe, Manſ. B.
12 Pancratius
13 Servatius , Emilie, Flora

h. Wer mich liebt ꝛc. zoh 14, 23⸗31.

Ii
E 8

wind

regen

E N feucht
C＋ .
0 fFu. &,

en. Luk. 17 , 20⸗30.
27. u. 16 , 1. 4. (1. petri 4, 7. 11. )

SAUαννCi. Erdf . ,
Cim P, naß
CcFN , CUtg . 10,53n.

feucht

Dö 2, 1. 18.
Apg . 2, 111 . )

itag 20 Chriſtian , Athanaſ. B.
121 Conſtanz , Prudens

21 0 iſt gegeben alle Gewalt ꝛc. Matth .

. 7 Torquatus, ubalduss
ts

15 Sophia ,T.
16 Peregrin

ChriſchonVen
19 Potentiana ,Cöl. , Prud.

Splitter und Balken . Luk. 6, 36 ＋

KEN
reg⸗

36 , 31 . v, neriſch
windig

bewölkt

OAbweich . 209/nördl .
CFu . 6

I , 18. 20.
l . Job . 4, 8 . 210

24 Johanna , Eſther
25 Urbanus , Gregor VII.

128 Wilhelm , German , B .

22 . Eats I ſegnet die Kindlein . Luf . 18 ,

22 Helena , Julia
23 Deſiderius B.

26 Kath . FeiertRem .
27 Eutropius ,Lue. , Magn.

Vom aroßen Abendmahl . Luk. 14

20
Tl. Maximilian, The.

30 Wigand , FelixP .

AEE
——S5

E

11,27 . n .i . Erdn . C S

( 5 , ch⸗
Cim U , C ſchön

V , ( Aufg . 11 u . 8m. n .

ſonnen⸗
ſchein

( Aufg .Ou. 37 m. v. hell

24 . (1.Joh . 3, 13. 18 . )

6,13 . n . warm

ſonnig

8. kann Regen brin⸗

en .
Erſtes Viertel d.

16 . windig , verän⸗

derlich .

22 . heiert auf .

Letztes Viertel d.

29 . bringt Sonnen⸗

ſchein und Wärme .

Anmerkungen .

Abendthau und kühl
im M

Bringt
vielet Heu .

Tag ohne Regen ,

ſer Weinſegen.
Maykefer-Jah

gutes Jahr .

ſerigen Zeichen des

Brachmonat naß ,

Ein kühler May ,

Früchten Schaden .

May ein Reif fällt ,

dent . Aufg . Au. 42m .

—15 . Aufg .Au. 20m.

Untg. 7u. 4im

den 1. 14 St . 31 m.
8. 14 St . 53 m

16 St . 12 m
15 St . 29 m

Untg. Ju . 32m
22 . Aufg .Au. 12m.

—29 . Aufg . Au. Im
Untg . 7u . 40m .

Tageslänge .

Neumond den

Vollmond den

ay
Wein und

Pancraz⸗ u. Urban⸗

Dann 5 ein groſ⸗

r , ein

Sdͤe Rettig im wäſ .

wachſenden Mon⸗
des .

Der Mayen kühl und

Erfüllt den Bauern
Fruchtböden u. Faß .

Bringt gut Geſchrei . 8
Mayfroſt thut allen

Wann am erſten

oder ſonſt kalt iſt , ſo
gerathet die Frucht

nicht .

und Untergang .

Untg .T7u.13m.
—8 . Aufg .Ju 30m .

Untg . Tu . 23m .

15 St . 44 m.



f

Sechster
Monat .

Katholiſcher u. Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Neumond den ;
6. warm u. trocken .

Unſichtb . Sonnen⸗

[ Mittw . 1
——ꝗ

ꝗ — re Biertel
Donn . 2 Erasmus , M. Thilemann . R heiterſorn 14. erzeugt Ge⸗

Freitag 3 Cloiildis R C ſon⸗ſwitterluft.
[ Samſt . 4 Qurinus , Caſpaſius ( 0 G nenſchein

8 55 9 8
7 R 3 737. . brin ewit⸗

23 . Leid BomderlornenSchel. Fuf ,15. 1. 10. 41. Pelri 3. 6 . 14 ) ter u.Regel Un⸗
5 Bonifacius CTIF . Vu. öſſichtb . Mondfinſter⸗

Mont . 6 Norbert , Weibert 8,37 . n. , Viertel !
Dienſt . ] 7 Robert , Sebaſtian , Lue . K Ci. N , CCνden B . iſt zu Wind

Mittw . ] 8 Medardus „ ECUnterg .9 u. 42m . n . ſund Regen geneigt .
Donn . [9 Columbus , Prim . Fel . bis] CUnterg . 10 u. 29 m. n .

Freitagl10 Onofrion , Marg. Natal . R warmſ Anmerkungen.
Samſt . 11 Barnabas l Cunterg . 11u 41m . n . 10 95 6 0

24 Pr . Das Gebet des Derrn . Matth . 6, 9⸗13. de, Wie der Holde
- Cath . Von Petri Fiſchzug . Luk. 5, 111 . ( Röm . 8, 18. 23. ) blüht , ſo blühen auch

2 Baſilides ,Joh. Fa. ſchwül
die Reben . Die IFm⸗
men ſo vor Johanni

13 Anton v . Pad . Tobias 2 ge⸗loßzen , ſind die beſten ,

Dienſt . 14 Rufelnus , Eliſeus, Baſil. K2 4,0 . n . witterluft 1 e antW
Mittw . 15 Vitus , Modeſtus N heiß er 0 100 1 3

Donn . 16 Juſtina , Ludg . Fr. derOAbw . v . Aeg. 23022 “ n . Ogrbönen Beele
Geitag

17 Hortenſia , Vo . Rainer ſcg C06 ge⸗ 127
Samſt . 18 Marcellus , Arnolf 2 witter nan die zwiebeln

4 2 Ige. 7 5 legen .
255. Entb. Phakiſder Gerechtigkelt .Matth⸗ 5, 2024 ( J . Petri 3 , 8⸗15. Hay 15 Brach⸗

19 Gerh . , Gerv. Pr. J. tu C Cu. h haftſgullt ee
Mont . 20 Syhlverius Pr . * CinErdn. i . Y, Cο e
Dienſt . 21 Albanus , Aloyſius 6,45. v. , Medardus⸗Tag,

Mittw . 22 Juſtiaus , Baſilius L , Wgenee ,
Donn . 23 Edeitrud , Ag. 8 ( Afg . 10½u. n. ] Naſſe Pfingſten ,
Freitag 24 Johann Täufer fette Weihnachten .

Samſt . 25 Eberbard , Eulog . Proſp . Sonnen⸗Aufgang

26 Pr . Frei zu wählender Text . 8 A
Cath . Jeſus ſpeist 4000 Mann . Mark . 8, 1⸗9. ( Röm . 6 , 31l1 . ) Untgu 3005

20 Joh . P . =] ( Aufg . 11u 53 m. n . —12 . Aufg . 3u.58m

Mont . 27 7Schlaͤfer , Ladislaus K . 2 40 Au0 0
Dienſt . 28 Benjamin , Leo II P . f Fi wind „ üntg u Am

Mittw . 29 Kath. Feiert . I
5

Unlg 8n öm
Donn . 30 Pauli Gedächtniß Lal regenſTages länge .

Immer iſt die Albernheit des Narren der Schleifſtein des Witzigen .
Leihe dein Ohr einem Jeden , aber Wenigen deinen Mund !

Immer wünſchen , heißt immer träumen .

den 6. 15 St 55 %m

19. 16 St . 6 m -
25. 16 St . 5m .

0



Katholiſcher u. Evangeliſcher

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Neumond den b6.
bringt Gewitterre⸗

1 Theobald , Simeon S .
bald , 1

2 Maria Heimſuchuna EI
C G
Cin Erdf . , C CHb,

gen .
Erſtes Viertel

den 13 . heitert auf .
Vollmond d. 20 .

Vom Schwören . Matth . 5, 33⸗87. 3h. Ron falſchen Proybeten . Matth . 7, 15⸗21. ( Röm .f6, 19⸗28 . ) Sonnenſchein mit
Wolken .

3 Cornelius , MuſtiokafFs C ,
[ Mont . 4 Ulrich Biſchof ACin N , CœD ,
Dienſt . 5 Wendelin , Zoa, Numer . foſt ge⸗

Mittw . 6 Eſajas , Dominika G . s 11,28 . v . ,V witter⸗
Donn . 7 Joachim , Cla . Wilibald Chaft
Freitag ] 8 Kilian , Eliſabeth ( , Cunterg .9 / u.n.

[ Samſt . ] 9 Cyrillus , Zeno regen

28 Pr. Die Jünger wollen Feuer vom Himmel fallen laſſen . Luk. 9, 51⸗02.
Catb . Nom üngerechten Hausbalter . Luk. 16, 1⸗9 . ( Köm. 8, 12. 17 . )

4 r. Die Geſunden bedurfen des Arztes ni
29. Le weint über Kernſalem Auk. S—

KLuk. 6, 27. 39.
„41 - 47 . ( 1 KC0r. 10, 6⸗140

17 Alexius , Arthur [ Cim FJ , CO , CÆ ,
[ Mont . 18 Maternus , Camill . S . 5⸗ Cin Erdnaͤhe,
Dienſt . 19 Roſina , Vinzenz , Ruff . , Abweich. d. O20051⸗n.
[ Nittw . 20 Arnold , Hier . Aemil . Eli Æ 2,29 . n. , hell

Donn . 21 Arbogaſt , Dieterich
Freitag 22 Maria Magdalena CGFu . 9 beiß[ Samſt . 23 Apollinar . , Libarius — ( Aufg. 9,55n.

30 .
18,9 - 14 . (4.Gor . 42, 2⸗110

26 Anna , Polybius
27 Pantaleon , Martha

2⁴ b,Ehriſopb25 Jakob , Chriſtoph

28 Nazarius , Celſ . v. P.
29 Beatrix , Felix
30 Jacobea , Abdon. Senn.* 3 —2

NR
Aufg . 10 u . 15 m. n .

warm

donner

10, 35 . n. ,

COG8 heiter
ſchön

in Erdferne , ( Oh heiß
131 Pr . Martha und Maria . Luk. 10 , 38 . 2
21 . Katk . Kauber und Stummer . Marc . 7,31 . 37 . ( 1. Kor. 15, 1⸗10. )

8¹ Germanus, Ignat . F K i . K,

Letztes Viertel
den 27 . ſchön und
warm .

Anmerkungen .
Iſt das Wetter drei

Sonntage vor Jakobi
ſchön , ſo wird gut
Korn geſäet , ſo es
anhält : Regnet ' s , ſo
vringt ' s ſchlecht Korn

10 7 Brüder , Rufina Æ KUntg .10 Ju. n. bemor. .,
[ Mont . 11 Rahel , Herm. , Pius I . Æ b1. fo ſolen J6 Cl⸗

Dienſt . 12 Nabor , Lydia —— Cüntg. H1u. 18 m. n.ſb Hen Julfes um
Mittw . 13 K. Heinrich , Joh . Qual . Oe 10 , 50 . n. , Auguſt bat man gern
Donn . 14 Bonaventura 8.0⁰ 2506n Sg 86 8.
Freitag 15 Margaretha ,Apoſt. Thl. Ae[ C 6 ſonnen⸗ ſeelch. n Wein ver⸗

Samſt . 16 Hilarius QOlſcheinſ DerBormittagdes
Jacobi⸗Tags bedeu⸗
tet dis Zeit vor
Weihnachten , und der
Nachmittag die Zeit
nach Weihnachten ,
woraus zu urtheilen ,
wie die Witterung
ſein möchte .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 3. Aufg . Au. Zm.
Untg. Su . Am.

- 10 . Aufg. Au . 9m.
Untg Su . im .

17. Aufg .Au. 16m .
Untg. 7u. 55m .

—24 . Aufg . Au. 24m .
Untg . 7u . 8m.

— 31. Aufg. Au. 33m .
Untg . 7u . 38m .

Tageslänge .
den 3. 16 St . m.
—10 . 15 St . 52 m.
— 17. 15 St . 39 m.
—24 . 15 St . 24 m.
—31 . 15 St . 5m.

Wt

Dag

Fte

82
9⁴

Mant

UDianſ
Win

Dun
l

85
34



UWmnöchu
Nuf. Lentrd
15
A＋.

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1 Petri Kettenfeĩer
2 Portiunk . , Guſtav, Moſ.
3 Joh. Steph. Erfi., Auguſt
4 Dominikus
5 Oswald , Maria Schnee
6Sixtus , Verklär . Chriſti

ACd Bedeckg . 6/ - Su. d.

A

SOo, 40 . v. ,

CQCu . ,Oſſch .
32 Pr . Liebe des Feindes . Matth . 7, 8 .

Tatb . Barmberziger Samariter Luk. 10. 3⸗27. ( 2. Cor . 3, 4. 0. )
7

8 Reinhard , Cyriakus
9 Romanus , Erikus

10 Laurentius
11 Ignatius , Suſ. Tib. Her.
12 Clara , Adele
13 Hyppolit, Caſſi. Conc.

Afra , Dan. Kaj. U. CUntrg . gu. n.

( Untrg .9, 23 . n.

.

Y4Av ,
2.

33. 40

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .

Freitag
Samſt .

r. Von den anvertrauten Fentnern ( Talenten . ) Matt
tb. Zebn Ausſätzige . euk. 17 , 11⸗19. (

14 Samuel , Eufebius
15 Kath. Feiert .

16 Jod . Roch. , Hyaeinth . J .
17 Liberatus , Verona

18 Aganitus , Helena
19 Sebaldus , Ludovicus

20 Bernhardus

h. 25 , 14. 50.
Gal . 3,, 16,22 . )

* Cim J , Cin Erdnäße
IL , C donner

trüb

regen
11, 30 . n. ,

Aufg . Su . n.

34 . L4th⸗Niemand kann zwei Herren dienen .

21
13. Privatus , Franz .

22 Symphorian , Timoth .
i. 23 Phüilippus , Zachäus

24 Bartholomaͤus
25 Ludwig

5 Severus , Zephir . San .
2 Gebb. Joſ.

Chriſtus und die Sündermn . Tuk. 7,

IIE
Aufg .Su. 19 m. n. hell

50.

Mattb. 6 . 24. 33. ( Sal . 5. 16⸗24. )

C N ſonni
Abweich .d. O1145 “' nördl .

( Aufg . 9 Ju. n .

Cſchön
warm

4,12 . n. COh ,
Cim Qu. Erdferne , C2⁷

Jeſus am Gotteskaſten. Mark . 12-
h. Itingling zu Rain . Luk . 7, 11⸗16

83◻⏑
—

al . 5, 25. 26 . u. 6, 1⸗10. )

Neumond den
5. unterhält Son⸗

nenſchein .

Erſtes Viertel
den 12 . kann Ge⸗
witter und Regen
bringen .

Vollmond den
18. bewirkt heitern
Himmel .

Letztes Viertel
den 26 . macht ver⸗
änderlich .

Anmerkungen .
Iſts im Auguſt und

C0 gewitter

in der erſten Hälfte
det Septembers
ſchön und warm , ſo iſt
es dem Weinſtock zu⸗
träglich .

Maria Himmelfahrt
klar Sonnenſchein ,

Bringt gern viel
und guten Wein .

Sanct Laurenti
Sonnenſchein ,

Bedeut ' ein gutet
Jahr von Wein .
Wenn St , Bartho⸗

lomäã⸗Tag ſchön iſt , ſo
at man ein gutes

Weinjahr und guten
Herbſt zu hoffen , und
wie es an dieſem Tag
wittert , ſo ſoll es den

gäganzen Herbſt über
bleiben .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 7. Aufg. Au. 42m .
Untg. 7u . 28m ,

—14 . Aufg . Au. 52m .
Untg. 7u. 16m .

—21 . Aufg . 5u . 2m.
Untg. 7u . Zm.

—28 . LZufg. Su. 12m .

1. 30 elix,Adolf , Roſa [ E
1 Rebecca,Ragmund,P

28 Auguſtinus
29 Joh .

nth .
an

3
2 unbe⸗

ſtändig—5 C &.
2

Wo man von Frömmigkeit mit
Da ſuche, Freund , den Fromm

vielen Worten ſpricht ,

Untg .6u. I0m .

Tageslänge .
den 7. 14 St . 4 % m.
—14 . 14 St . 2Am .
— 21. 14Et . Im .
—28 . 13 St . 37 m.

en nicht !



Katholiſcheru. Evangeliſcherſ .
Planten - Lauk .

[ Reunond den

5 3. zieht Regen an .
Witterung n . d. 100jähr . Kal .

Erſtes Viertel

Verena , Egidius,ud . [ TE [ C J ſonnigſd . 10 bewirkt ab⸗

2 Veronika , Steph. Abſol. wechſelnde Witte⸗

3 Theodoſia , Eph . Manſuet . [ KE 0 , 16. n . bewölktſrung . 6

( Evb 3. 13• 21. ) 17 . bewirkt Regen .

Letztes Viertel

C . den 25 . meiſt neb⸗

EUnterg . Zu . 8 m. n , licht und naß⸗
CUtg . 8½u . n. ] Anmerkungen .

Cin Erdnähe , Donnertzin dieſem

0 CShſ [ Monat , ſo ſolls auft
88 4 folgende Jahr viel 1
5

5 5 5 CαꝘσ Pbſtund Setreide ge⸗

te Z. den. 1 75 19100½
6 um Egidi in die— 8—

Brunſt tritt , ſo tritt
er 43510 *.1„ wieder herau enn

, C 0 verän⸗ um Meichaelis die
derlich [ Rord⸗ und Oſtwinde

wehen , gibts einen
kalten Winter .

1

Rom Maſſerſüchtigen Luk. 14 1⸗

4 Etther , Roſalia M

5 Bertinus , Laurent . J .
6 Victor Magn . , Zachar.
8Regina

2 36. 75 en heilt einen Lahmen . Apoſtelgeſchichte 3, 119 . Vollmond den

Katb.

Kath. Feiert .

9 Ulhard , Gorgonius
10 Othg rus , Nicaſ . Jobſt

f 37 .
Pr. Die Apoſtel vor Gericht . Apoſtelgeſ

9 85 2* Pom aroößten Kebot . Mattb 22

Felix ,R, Chriſtm .
12 Syrus , Guido , Tob .

413 Hector , M. , Matern . Amb

14 1Erhöhung
15 Nicodemus , Roger

9
16 Cornelius, Joel, Euph .
17 Lambert , Franz Wund .

N
5

E .

unbe⸗ 2391 4 9103
die

4 eſte, die ac age
( MJ ſtän⸗ vor oder nac⸗

Mi⸗

10,46 . v. , digſe elis
iel

Pr . Stephanus , der erſte Blutzeuge . “ oftetdzicher 7, 7589. Wetter iſt
„Catb Lom Gith tbrüchigen . Marth . 9 11 Kor. 1. 4. 8. aufs folgend

18 Roſa, Richard, Tit . ( Aufg . 0 u. 58 m. n . trübſviel guten Wein .

19 Januarius , Conſtanzia 0 naßß 1

20 Tobias , Wileh Hcheg 1
bers will den Aämen

21 Matihaus Ev . C §, CAufg . 7,55 . u. Ponntefſhon Weiter

22 Mauritius , Land . Ch regen Sonnen⸗Aufgan f
23 Hercules, Linus, Thekla 8 Ci . Qu. Erdf, Fbd1
24 Robert,Mar . M. Gerhardld den 4. Aufg . Su . 22m .

Pr . Philippus und der Kämmerer aus Mohrenland . 8, 26⸗40. Untg . 6u . 35m .

Catb . Nom bochzeitlichen Lleis . Matth 12. 114 . 4 23. 18. ) —11 . Aufg . u 32m.

25 Tleopbas,Joſ v. Cſoſe I175 reg⸗J - 18 . Aulfh Su. A0n.
26 Cyprian , Thom . v. V. . neriſch. 2, AngJu.
27 Cosmus , Damian 118 C , Antg.Su.Sin,
28 Wenzeslaus OAbw . v .Aeg . 25 füdl . Tageslange . “
29 Michael trübſden J4. 18 St . 13 m.

30 Urſus , Hieronim . Sophia [ & naß 13 . 13 8t 140n.
Der größte Schatz eines Sterblichen iſt unbefleckte Ehre ; iſt der dahin , ſo — 25. 11 St . 5om .

bleibt ihm nichts weiter , als vergoldeter Leimen oder ein bemalterErdenkloß.
E05 ſi1 Eaal dem

3



Zehnter ] Katholiſcher u. Evangeliſcher Reimnd
Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal . 2. heitert auf.

Lemigi Erſtes ViertelSamſt . 1 Remigius , Ver . E bewölkt den 9. meiſt gelinde
RR

2
L. odegarius, Theo. 2 15 10, 52 n . aufhei⸗ 638 hell und friſch .

3 Lucretia, Jairus , Cand . er ( N ternd Letztes Viertel
4 Franziskus 4 nterg .6 u. 32 m. n . dden 25. verurſacht
5 Conſtans , Plazidus C inErdn . , C CSshungeſtümes Wetter.
6 Angela , Bruno , Fides [ CSh , CUntg . 7½ u . n . —
7 Juditha , Amalia *LC im F , CC Anmerkungen
8 Pelag . , Ammon, Brigittafbs C unterg . 9 u .Om . n . 48 tglen,23

„ Paulus undBäarnadas zu Lyſtra . Npöſtelgeſchichte 14 , Flð .
5 wird ſie auch imAtb . Konigs Rechnung . Matth 18. 23 . 35 ( Epbel 4. 10 . . ) März ſein . Iſt dieſer

9 Dionhſins,Abrah . 5 J , ö . n . , U , nebelſ nfnenden0 2 e.
Mont . 10 Gideon , Franz Borgia aie Raupenum Sal .

Dienſt . 11 Burkhard , Plac . Emil 4 ſonnigſaoch einen Nachſon .
Mittw . 12 Pantalus , Walth . Max . mildſmer . Wenn Galns
Donn . 13 Colmanus , Eduard, Ida an⸗g eindn Zeicher

Freitag 14 Calixtus ge⸗ffür den Wein .
Samſt . 15 Thereſia , Aurelia So die Eichbaumenehm oiel Eicheln tragen u.

das Laub nicht gern

II
ö Fr Paulus ju Athen . Tpoſtelgeſchichte 17 , 2441 .

jern12. Tath. B. Zinsgroſchen . Mattd 22, 15. 21. ( Phil . 2, 614 . ) von denBäumen fällt,
16 Gallus Abt 1 freundlich n e f

1. 6. v. , ( Aufg . 5,38n . ]mandieRauvenneſter
Averbrennen Setz umCSο , ( G & friſch dieſegeit alkrfeSoſt

( Aufg . 6u. 21 m. n . reif Wesber 118 17 age vor oder nachCim ed, C , COh ſdem Neuiicht

CinErdf , C4 Sonnen⸗Aufgang
Aufg . Su. Om. n . hellſ und Untergang .

23⸗40. 2 . 6u . 2m.bil . 3,7⸗241 .u. 4, 4. 8. )

N reifen —9 . Aufg. bu. 13m .
Untg . Su. 21m.

Abweich .d. O1150“ ſüdl . 16 .
Ar . n .5, 54 . v . trüb ntg . su . Im.4

„ „ - . Aufg. Eu. 3%m.
Cd & wind untg⸗Ju 54m .

—30. Un3 ntg . Au. A2m.

ſturmiſch Tageslänge ,
den 5 11 8 34 m.

8 9. 11 St. 8m .
2 . ( Röm. 13 , 8⸗10. ) 16. 10 St 44 m.

23. 10 St 20 m.

17 Lucina, Hedwig, Florent .
18 Lukas Ev. , Joh . v. K.
19 Ferdinand , Hilarius
20 Wendelinus
21 Urſula
22 Columib . Mar .Sal . Can.

43 Pr. Paulus zu Epheſus . Apoſtelgeſchichte43 . Letb Oberſten 10 terx. Matithb . , 112
23 Allg Kirchw. , S .

Mont . 24 Salomea,Raph . Everg.
Dienſt . 25 Criſpinus , Cryſanth .
Mittw . 26 Amandus , Evariſtus P.
Donn . 27 Sabina , Capitolinus

Freitag 28 Simon Juda T .
Samſt . 29 Narciſſus , Euſebia

Pr . Pauli Abſchied . Apoſtelgeſchſchte 20 ,14. Eath. Vom ungeſtümen Meer . Matth . 8

30 Harimann, Eutro. regen 3 30Mont . 31 Wolfgang trüb 5St . s7 m.

— — . — — —- ᷑- ¼ — — — — —p —pjpꝙ —

—8—E

E2l
—
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Witterung n. d. 100jähr . Kal . Schnee .

Neumond den 1.

bringt Regen oder

Erſtes Viertel

den 8. verurſacht
Kälte .

Vollmond den

15 . düſteres Wet⸗
ter .

Letztes Viertel
r

Cath . Saamen und Unkrau —t. Matth . 13, 30 . ( Col . 3, 12. 47. )

Dienſt . 1 Kath. Feiert.JcA 9,13 . v .
Mittw . 2 Aller Seelen h ( iéN . , C & ,

3 Tbeopb. , Pirmin, Gottl . ſE Cim V,
Freitagl 4 Sigmund, Carol . Emeric . P2 C ᷣu. J regen

Samſt. ] [ 5 Malachias , Zachar. Bl . N＋ , CUntg. 7,50n .
Pr . Pault Perantworfüng . Apoſtelgeſchichte 24 , 10⸗27.

den 23 . heitert auf .

9 Theodor
10 Juſtus , Trypb

6
B24, Leonhardus

7 Florent . ,EngelbertErdm.
8 4Gekrönte , Gottfried

11 Martin Riſch .
12 Martin Papſt , Jonas

Reſpie .P. Ei
CUnterg. 9uom . n . wind

Cunterg . 10u. 15m. m. ſſichtbare Sonnen⸗D 0,46. v . , KSh
ſchnee

kaltl Anmerkungen .

Catb .

46 . 5r Pfalm 175.
Cath . Vom Senfkörnlein . Matth . 13 , 31⸗35.

13

15 Leopold
16 Othmarus

20
Mont . 21 Mariäa Opferung
Dienſt . 22 Cäcili a
Mittw . 23 Clemens , Fel .
Donn . 24 Chryſogonus , Joh. v. i
Freitag 25 Katharina
Samſt . 26 Konradus

14 Friedrich , Jucund. Levin . e

17 Florian , Gregor , Hugo
18 PPirchw . , Eng. Otto
J19 Eliſabeth K. v . U.

Pr . Texi von der oderſten Kirchenbehorde n
Fräuel der Verwüſtung . Mattb . 24 ,

Am .
( Aufg . Su. 41

Weibert , E
C

6,35 . n. ,

Cimös ,
U

(1. Theſſal . 1, 2⸗10. )

6

CbPfLaub von den Bäu⸗

Cin Erdferne , Cꝙσ
CS , CAufg . 6¾

och veſonders zu deſtimmen⸗
14. 35. ( Col . J , 9⸗14. )

ſchneeſaus einem Buſch⸗

m. n .

neb⸗ſtets einen warmen ,
in C & licht und iſt er naß , ei⸗

Abweich . d. O2037ſf .

u. n. ſeinen kalten Winter

Neumond d. 30 .

naſſes Wetter . Un⸗

finſterniß .

Wenn et in dieſem
Monat donnert , ſoll ,
das Setreide wohl
gerathen . Iſts am
St . Martins⸗Tag ;
trüh , ſo wird ein leid⸗
licher , iſt es aber hell ,
ein kalter Winter er⸗
folgen . Wäffert man
im Wintermonat die
Wieſen nicht , ſo gibt ' ?
wenig Heu . Fällt das

men nicht vor Mar⸗
tini ab , ſo hat man

iu erwarten .
Am Allerheiligen⸗

Tag einen Spahn

bau mgehauen , iſt
ev trocken , ſo bedeu⸗

nen kalten Winter
Sonnen⸗Aufgang

r. Chriſti Einzug in Jeruſalem . Matth .
48 . La 4 werden Zeichen geſcheben kuk

27

[ Nont . 28 Soſthenes,R. Günther
Dienſt . 29 Saturninus , Noa

Mittw . 30 Andreas Apoſtel

Wenig zu wenig gelegt wird bald zum ſteigenden Haufen ,

Tropfen zu Tropfen geſellt bildet am Ende den

3vei Eigenſchaften ſchützen im Leben : „ Haushalten und Aus

Jer .

N

E
C 6

Strom .

5
Linſden 6. Aufg . öu. 57 m.

1⸗9.
25,,33. ( Röm . 18 , 14. 14. )

gelinde
619

7,8 . n .i.U ,

halten . “

Untg. 4u . 30m.
—13 . Aufg . Ju . 8m.

Untg. Au. 2Im.
—20 . Aufg .7u. 19m .

Untg . Au. 12m.
—27 . Aufg . Ju . 20m .

Untg. 4u . 7m

Tageslänge .
den 6 . 9St . 33 m.

— 13. 9St . 13 m.
20. 8St . 53 m.

—27 . 8 S



Katholiſcheru. Evangeliſcherf
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1 Eligius, Longinus , Mar .

2 Candidus , Bibiana

3 Luc . Franz Kav. , Caſian

in Erdnähe , C ,
, C N

( Unterg . 6,40. n.
Pr . Johannis Predigt . Luk. 3, 1. 18.

Jobannes im Gefängnit Mattb⸗

4 Barbara
5 Cordula , Sabb. Abigail
6 Nicolaus

8 Agathon , Ambroſius
Kath. Feiert .

9 Wilibald , Leocad. Joach .
110 Walther , Eulalia , Judith

Johannis Zeugniß. Joh . 1, 15530 .
8 50. Wppandis n 3— Ebriſto Tob. 1, 19,28 . ( Bbil . 4, 4. 7. )

17 Lazarus

11 Damaſius ,P.
12 Paul, Hermogen , Epim.
13 Lucia , Ottilia
14 Nicaſ . , Matron .

15 Abraham , Ignat . Chriſt .
16 Adelheid , Euſeb . , Albert

2⸗10. ( Röm . 45 , 4. 13. )

( Y , CUnterg . 7,55 . n.
f ſchnee

CUntg . 10u . 32 m. n .

0,45 . n. , C & & trüb

düſter

2

Ds⸗AA
CG ſchnee

5 feucht
Ci. Q , C

2,8§. n. in Erdferne
Cοατυσbell

Außfg . 5 u. 32 m. n .
5 1. Rar

18 Wunibald ,M.
19 Nemeſius , Fauſta
20 Achilles , Chriſtian
21 Thomas Apoſtel
22 Chirid. , Bertha , Beata F.
23 Dagobert , Victoria

27 Johannes Evang .

E4 Adam , Eva
U. Cath . Von der Geburt Chriſti . Tuk . 2/ 1⸗14.

2⁵

26

28 Kindleintag
29 Thomas, Jonathan
30 David

431 Sylveſter

dhannes im Sefängniß . Matth . 11, 2. 10.8 Stimme in der Wüſte . Luk 3, 144. 6 . Cor . 4, 4⸗5. )

3
C Yꝗ,

E2
8⁰

8⁰

C C/
1,57 . u. ,

( Titus 2 , 11⸗14. )

8000 Abw. d. O. 2358 / füdl.
σ ͥC 6 unfreund⸗
2 C ( chhlich

Cim J , C

C in Erdnähe ſchnee
Y6,40,v . ,C N,

1
Die Menge kann tů

ſind i Laſt .
chtige Menſchen nicht entbehren , und die Tüchtigſten

Aufg . 8 u. 46 m. n. heiterſzatz

Erſtes vierteld.
7. erzeugt Schnee⸗
gewölk .

Vollmond den
15 . macht heiter .

Letztes Viertel
den 23 . verurſacht
Schneefall .

Neumond den
30 . kann Sturm er⸗
regen .

Anmerkungen .
Donnerts in dieſem

onat , ſo bedeuts
viel Regen u. Wind ,
und wird der Saamen
vom Brenner ver⸗
derbt . Iſt es an den
Weihnachts ⸗Feyer⸗
tagen windig , ſollen
die Bäume folgen⸗
des Jahr viel Ohſt
tragen . Grüne Weih⸗
nachten , wei ße
Oſtern .

Im Dezember trok⸗
ken und eingefroren
macht , daß der Wein⸗
ſtock mehr Kälte ver⸗

en kann , als eintra
gichtbaum.

Wennes um Weih⸗
nacht iſi feucht und⸗
naß , So gibts leere
Speicher und leere

aß.
St . Lutzen macht

den Tag 1 0

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 4. Aufg. Ju. 3sm.
Untg. Au. zm .

—11 . Aufg . 7u . 46m .
Untg. Au. Im .

—18 . Aufg . 7u. 52m .
Untg. Au. 2m.

—25 . Aufg . 7u. 5„5m.
Untg. Au. 6m.

Tageslänge .
den 4. 8 St . 25 m.
— 14. 8 St . 15 m.
— 18. 8 St . 10 m.
— 23. 8 St . 11 m.
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Die gewöhnliche Zeitrechnung
nach dem gregorianiſchen Kalender .

Die goldene Zahl 11 . Die Epakte XX . Sonnen⸗

zirkel 14 . Römer Zinszahl 11 . Der Sonntagsbuch⸗
ſtabe B. Septuageſima 23 . Januar . Aſchermittwoch
9. Febr . Oſterſonntag 27 . März . Himmelfahrt Chri⸗

ſti 5. Mai . Pfingſtſonntag 15 . Mai . Trinitatisſonn⸗
tag 22 . Mai . Fronleichnamsfeſt 26 . Mai . Er⸗

ſter Adventsſonntag 27 . November . Zahl der

Sonntage nach Trinitatis 26 . Die Quatember :
16 . Februar , 18 . Mai , 21 . Septbr . 14 . Dezbr .
Von Weihnachten 1852 bis Hrn. Faſtnacht 1853

ſind es 6 Wochen 1 Tag .

Zeitrechnung auf das gemeine Jahr 1853 .

Ordentliche Zeitrechnung auf 1853 .

Nach der Erſchaffung der Welt

Nach Erbauung der Stadt Rom

Nach Erfindung des Schießpulvers

Nach Erfindung der Buchdruckerei
Nach Entdeckung Amerikas —

Nach der Reformation Dr . Mart . Luthers
Nach dem weſtphäliſchen Frieden —

N. Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe —

Nach Annahme d. großh . Würde u. Sou⸗

veränität v. Seiten des Landesregenten —

Nach Antritt der Regierung Karl Leopold
Friedrichs , Großherzogs von Baden —

Jahre 5802
— 2606

473
413
362
336
20⁵
138
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Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .

Der Neumond Stier

Das erſte Viertel ) Zwillinge
Der Vollmond GKrebs
Das letzte Viertel CLöwe
Stund Vormittag V . Jungfrau
Stund Nachmittag N. Wage
Die 12 Himmels⸗ Scorpion

zeichen : Schütze
Widder Steinbock

Waſſermann oDie Planeten :
Fiſche Uranus

Die Aſpeeten : Saturnus

Zuſammenkunft Jupiter
Gegenſchein Mars

Dritterſchein Venus

Vierterſchein ◻Merkurius

Sechsterſchein X Mond

Auf⸗ u. Abſtg . Sonne

OHανοοννν
Kia lentereeett Juden .

Das 5613te Jahr der Welt .

1852. Neumonde und Feſte .
Dezbr . 12Der 1 Tebeth des Jahrs 5613 .

— 21 . — 10⸗ Faſten , Belagerung Je⸗

1853. lruſalems .
Januar10 —1 Schebath .
Februar 9 — 1 Adar .

— 22 — 14 — klein Purim .
März 11 . — 1 W' adar .

— 23 — 13 — Faſten Eſther .
— 24 . — 14 — Purim od. Hamansfeſt .
— 25 . — 15 — Schuſchan Purim .

April 9 . — 1Niſan .
— 231 — 15 — Paſſah od . Oſterfeſt Anf . “

24 . — 16 — zweites Feſt . “
29 . — 21 —ſiebentes Feſt . “
30 — 22 — Oſterfeſt Ende . “

—

Mai 9 — 1Jiar .
— 26 . — 18 — LagBö' omer oder Schüler⸗

Juni 7 . —1 Sivan . feſt .
— 12 — 6 — Wochen⸗od . Pfingſtfeſt . “
— 13 — 7 — zueites Feſt . “

Juli 7 . — 1 Thamuz .
— 24 . — 18 —Faſten , Tempeleroberung .

Auguſt 5 . — 1 Ab . gefeiert .

Neumonde und Feſte .
Auguſt 14 . — 10 Ab. Faſten , Tempelverbren⸗

nung .

Septbr . 4 — 1 Elul .
Das 5611te Jahr .

Oktbr . 3 . —1 Tiſchri . Neujahrsfeſt . “
— — 2 — z' weites Feſt . “
— 5 — 3 — Faſten Gedaljah .
— 12 — 10 — Verſöhnungsfeſt oder

lange Nacht . “
— 17 — 15 — Laubhüttenfeſt . “
— 18 — 16 — zweites Feſt .
— 23, — 21 — Palmenfeſt .
— 24 . — 22 — Verſammlung od. Laub⸗

hütten Ende . “
— 25 . — 23 — Eeſetzfreude .

Novbr . 2 . — 1 Marſcheſchwan .
Dezbr . 2 — 1 Kislev .

— 26 —25 Tempelweihe .
1854 .

Januar 11 — 1 Tebeth .

Die mit “ bezeichneten Feſte werden ſtrenge

23



WüneneN

88 8

Aſtrologiſche Praktika
auf das Jahr Chriſti 1858 .

Vom Winter .

Der Winter dieſes Jahres hat den 21 . Dezember des vorigen Jahres Nach⸗
mittags 3 Uhr 44 Miauten ſeinen Aafang genommen , nämlich am kürzeſten
Tage , da die Sonne beim Zeichen des Steinbocks angelangt war .

Vom Frühling .
Der Frühling nimmt mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ſeinen Anfang wenn

die Sonne in ' s Zeichen des Widders übergeht , das iſt am 20 . Marz , Nachmit⸗
tags 4 Uhr 55 Minuten .

Vom So mmer .
„ Dieſer beginnt mit dem längſten Tage und mit dem Uebergang der Sonne
in ' s Zeichen des Krebſes , den 21 . Juni , Nachmittags 1 Uhr 54 Minuten .

Vom Herbſte .
Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Nachtgleiche und dem Eintritt

der Sonne in das Zeichen der Wage an , nämlich am 23 . September Morgens
4 Uhr 7 Minuten .

Von den Finſterniſſen .
In dieſem Jahre begeben ſich nur zwei Sonnen⸗ und eine Mondfinſterniß , von welchen auch

nicht eine in unſerm Welttheile ſichtbar ſein wird .

„ Den 6. Juni trägt ſich die erſte Sonnenfinſterniß zu , Abends zwiſchen 6 / und 11 / Uhr.

5 wird 0 Weſten von Süd⸗ und im Süden von Norbamerika zu Geſichte kommen und ring⸗
örmig werden .

Den 21 . Juni Vormittags von 5 / bis 7½ Uhr ereignet ſich eine kleine partiale Mondfinſterniß ,
welche in Amerika , auf dem ſtillen Weltmeere und auf Neuſeeland ſichibar ſein wird .

Den 30 . November endlich , Abends von 5½ bis 10½ Uhr, findet die zweite Sonnenfinſterniß
ſtatt , welche ſich ebenfalls in Südamerika , dem ſüdlichen Nordamerika , auf dem ſtillen Weltmeere
und dem weſtlichen Theile des atlantiſchen zeigen und total werden wird .

Von der Fruchtbarbkeit .
Wer da weiß , wie es dem ſchwachen ſinnlichen Menſchen ſo ſchwer fällt , ſich in ein Uebermaß

an zeitlichen Gütern und Vortheilen weislich zu ſchicken , wie ſehr ihm der Mangel oder die Ver⸗
kürzung an denſelben und eine jeweilige Ungunſt des Schickſals für den wahren Zweck ſeines Daſeins
heilſam werden kann , der wird ſeine Klagen um ſo eher zu mäßigen verſtehen , wenn etwa einmal
der Schöpfer der Natur in Auetheilung irdiſcher Güter etwas ſparſam zu Werke geht , ſo daß die
Menſchenkinder ſich dabei in ihren Wünſchen und Erwartungen empfindlich getäuſcht ſehen Er wird
dann an einen weiſen und wohlthätigen Zweck ſolcher höheren Verfügungen denken lernen . Indeſſen
iſt uns doch der Wunſch und die Hoffnung zu faſſen erlaubt , daß auch dieſes Jahr zur Zahl
derjenigen gehören möge , die nicht auf eine niederſchlagende , ſondern ermunternde und Dank er⸗
weckende Weiſe, hinſichilich des Ertrags an Früchten des Landes , ſich als erwünſcht und erfreulich
auszeichnen .

Von Krankheiten .
Dem Glücke des irdiſchen Lebens ſteht unſtreitig der Genuß einer feſten Geſundheit oben an .

Wen haben wir wohl zuerſt darüber anzuklagen , wenn dieſes ſo ſchätzbare Erdengluck geſtört wird ? —
Müßten wir nicht uns an dem Allweiſen und an der Einrichtung ſeiner Welt verſündigen , wenn wir
uns beſchweren wollten , daß die Geſundheit nicht ein unzerftörbares Gut iſt ? Laſſet uns lieber ſtets
mit gefliſſentlicher Treue dafür ſorgen , daß dieſes köfliche Gut nie durch unſere Schuld verletzt
werde , und täglich unſerm Vater im Himmel danken , daß er uns ſo viele Mittel angewieſen hat , wo⸗
durch wir des Beſitzes deſſelben — und hoffentlich auch in dieſem Jahre —recht froh ſein können .
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Von dem Kriege .
Krieg ! — Wer erſchreckt nicht vor dieſem Worte , wenn ein Land und ein Volk , in und unter

welchem er lebt , das Opfer dieſer Plage zu werden Gefahr läuft ? Möchte doch das traurige Beiſpiel
ſolcher Völker und Länder , welche durch öffentliche Zwiſtigkeiten und Unruhen übel mitgenommen wer⸗
den , jeden Landesherrn und jedes Volk zurückſchrecken von jedem friedeſtörenden Plan und Beſchluſſe !
Möchte überall der unſelige Geiſt der Zwietracht immer mehr , und beſonders in unſerm Vaterlande ,
vom Geiſte der Liebe und Friedfertigkeit ſich beſiegen laſſen , damit wir uns immer ſicherer einer ruhigen
Eintracht zu erfreuen haben können .

Vom ſogenannten Jahresregenten .
Für ' s Jahr 1853 iſt dieſer der Saturnus ( 5 ) und ſoll daher nach Deutung der alten Aſtrologen

das Jahr im Ganzen feucht , ſelten von Trockenheit unterbrochen , und nicht ſehr fruchtbar ſein ; wohl
reich an Obſt , aber arm an Wein und Hopfen ; der Frühling Anfangs friſch und trocken , dann ſchön,
aber Reifen und Regen im Gefolge ; der Sommer meiſt regneriſch und windig , der Herbſt feucht und

kühl , im Oktober ſchon kalt ; November gelinder ; der Winter Anfangs regneriſch , dann bis in ' s Früh⸗
jahr viel Schnee und Kälte .

Verwandlungstabellen in Gulden und Kreuzer .
N Tabelle zur Verwandlung der preuß . Tha⸗

f ler in Gülden u. Kreuzer ( ¹ T0lr. bot 30 Tabelle zur Verwandlung der Kronen⸗

Silbergroſchen , 1 Sgr . 13 kr . ] 12 Pf . ) thaler in Gulden und Kreuzer .

5 f. kr. [St ſfl. ſkr. [Stſfl . kr. [Stück. ] fl. kr . St fl. kr. [St ſfl . kr. St fl. [kr . Stück. ] fl. (kr.
—17½ 7ʃ12ʃ151152615 50/ 87130 (1 2ʃ42J 92418117 4554 ] 70 189 —

7½ • —35 [ 814 — 1628 — 60 105/ — [2 5/241027 ( —18 48 [36] 80216 —
1 1 45 fl915 ( 4517/29 ( 45l 70 122 ( 30 [3 8 61110294219 ] 5118 ] 0 90243 . —

4 24 3 30 100173018l31 [ 30 ] 80] 140 — ( 410 ( 48112ʃ32ʃ24 ( 20 54 ( — 100 270 —
3 5ſ 15 [ 111915193315l 90ſ 157/30 ( 513/3013 ( 35 6130 ] 81 ( —I 200 540 —
47 — 112ʃ210 —2035 —] 100 ] 175 — l 616121437 ( 4840108 300 810 —
58 45 [ 13 ( 22ʃ4530/52 ( 30 ] 500l 875 . — 7185415 [ 403050 135 — 400 1080 —
610ſ 30 [ 14240304070 —1000l1750 — [ 8210361614312J60 162 — 500 [ 1350 —

Tabelle zur Verwandlung der franzöſ . und

ö Ser Franken in Gulden ꝛc. ( 1 Fr . hat abelle zur Verwandlung der halben

5 Cent) od . 100 Cent . [ Rappen ] 1 Sous Kronenthaler in Gulden und Kreuzer .

1 Stfl . kr . [ Stſfl . [kr. [Stfſ fl. kr. [ Stück. ] fl. kr. [[Ste Jfl. [ kr . [ St fl. kr . St f . kr . Stück. ] fl. ſkr.
1 — 316 ( 157 [ [ 50 230201 1209/12 —17240 [ 70 9320

% I4 S 34 ( 16728 [ 60( 28, — 2 2401013/201824 — 80106 f40
4028l . 9 4(12017 7056] 70 32ʃ40 [ 3 4 —11144001925/½0 90120 —
28456/10 4/40 ( 18 824 80( 3720 4 5/20112 ( 16 —20 26½40 100 133 20
41424/15819 8[ 52] 90 42 . — 5 64015172030 40 — 200 266 40
4 145212 53620 9200 100 46/406 8 [ I14 ( 184040 5320 300 400 —

5 22015l 6 . 4 ( 5014 —[ . 500ſ 23520 [7 9201520 —50 6640 400533 20
60 2048J14 6132140118 f401000 46640 8110401621 ( 20l60,80 — 500 J 666 f0

Fünffrankenthaler in Gulden und Kreuzer . nenthaler in Gulden und Kreuzer .

St fl.]J kr. Stf f . kr . ] St. fl. fkr. JStück. ] fl. kr.
1 220 6014 —[ 20 / 46 [40] 7016320
2 4 ( 40 7 ( 162030

7 — 8ʃ18ʃ4040

ſkr . Stück . ] fl . kr .51 . f
610024 ] 301930
711 31 40 26 —
811042 50 J32ʃ30
912ʃ21 60 [ 39 —

20113—1 100 1651 —

70 — S80186040
9320 90210ʃ —

116 40 100 23320
140 —1 500 1116640

920 921 ( —150
11140110ʃ23 ( 20160

4
5

—
Tabelle zur Verwandlung der franz . oder Tabelle zur Verwandlung der viertel Kro⸗

9000
1000



und Krelze

—

Zins⸗Tafel .

8Z3u 4 pr . Ct . Zu 4½ pr . Ct . Zu 5 pr . Ct . Zu 5½ pr . Ct . Zu 6 pr . Ct .

8 Ein Jahr ] Ein Mon . Ein Jahr ] Ein Mon . Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr ] Ein Mon .
2 f. Ikr. 5l. f. kr. r . f . kr. hl . L. ſkr. l. f . ſ . . f . tr . l . fl r.. fl . t . hl. fl. kr. hl . fl . tr . ſl .

Fe 55

— — - 122 — ＋ . 3 — — 1 . 3 1 • — 1⏑ι‚2EE1
— — . — 5ε ? ˙ . · - 6 . . 262 — ＋ D2＋7 . 2— 2 — 8 . — — 2 — 98 . — 3 — 9 3F - ◻＋ 3ει = 3
— — 3 — 10 3 . —— 3f — 12 — — 1 ——- —13 1 - f14 1 1 —
— 1 — — 13 2 — 1 — - — 5 . — — 1 1 —16 2 1 118 12

1 - 1˙ = 1 1 — 18 — — 12 —1 [ 9 3 / 1 2 —2˙ 21 3
— 1 1 - —18̃ 3 . — 12 —21 . —— 1 3 — 23 — — 1 3 - —25

— 12 —2ʃ12 — 13 — 24 — —2 — - 26 1 ( — 2 —P - 28 3f — 21
— 13 — 24 1 — 2 ——27 —— 2 1 —29 2 . —2 1 —32 1 — 2 2
— 2 — — 27 . — — 2 1 - 30 — — 2 2 —8633 . —— 2 3 — 36 3 —
— 4 — - 8⁴ε . HA4 2 1 — — 5 — 16 5 2 112 ＋＋＋6
＋66 . 121 ( —E (6 31630 ——7 2469 8 1148 9 . —

—. 8 —148 9 —12 ——- ＋- - - ỹe4212 — — ＋1 = 224＋12
—10 . — 215 —- - —11 1( 230 — — 2 2 2ʃ45 13 30 3 . — 199
—12 — 242 1323 —15 — 3ſ18 — - f6 2ſ3636 18 . —
— 14 — 39 15 3( 330 — — 17 2l3651 19 14ſ12 24 .

—16 . — 330 18 — 4 —20 . — 424 22 — 448 24 . —

——18 —4 3 —fC - —◻ Y1. 430 —f —22 2 457 — — 24 3 524 27 . L
109 4 — — -20 — 430 ——22 2ʃ5 —25 — 530 30 —
200 . 5. — 40 —9 . — 45 — 10 — — — 50 — 11 — — - 655 — ʃ12 — — 1 —

300ʃ(2 — — 1 ——1330 — 1 7 215 — — 115 — fl630 — 122 2ʃ18 —J 130 . —

30066 —. — 120 . —18 130 — 20 — — 440 —22 150 —24 2 — —
50020 — — 140 — 230 — 152 2025 2 . 5 — 2730 — 2 ( 7 2630 230 . —
60024 — — 2 ——E7 —◻ 215 — 30 230 — 833 — — 245 — 36 — — 43 —
70028 —— 220 — 10 — 267 2635 255 —3830 —3 . 12 2ʃ42 330 . —
80032 —— 240 —36 . ——3 ——40 —— 320 —f44 340 —48 4 — . —

90036 — — 3 ——4030 —322 2 ( 5 345 —4930 — 4 7 2654 430 . —
1000ʃ40—— 320 . — 45 — — 345 — 50 — — 41055 — — J 435 —60

Bei dieſer Zinstafel ſind die Viertelskreuzer⸗ oder Hellerbrüche nicht angegeben , weil ſie ohnehinnicht bezahlt werden . Im Uebrigen kann man ſich ſicher darauf verlaſſen .

Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .
Treuer Fleiß hat gold ' ne Erndte . oft nichts oder nicht viel zuzuſchneiden , und doch woll⸗

Zu Ende des vorigen Jahrhunderts ließ ſich in ei⸗ te am Ende der Woche oder gar des Jahres die Rech⸗nem Dorfe im ſüdlichenTyrol ein ehrſames Schneider⸗ nung mit ſeinem Streben und Hofſen nicht paſſenlein ſammt Ehehälfte hauslich nieder . Fleißig war er , noch klappen .
und unverdroſſen , wie keiner im Dorfe , und ſein Frau ,ſagt alſo der Meiſter eines Tages zu ſeinem
rührig Eheweib deßgleichen . Er wäre gar gern ein getreuen Ehgeſpons , das Ding muß anders werden !
reicher Mann geworden , wie andere ſeines Standes Was hilft alles zwicken und zwacken das ganze Jahr !es geworden warenz aber in dem armen Tyroler Dörf⸗ Moͤgen auch die Wämſer und Hoſen auf den Leibern ,lein zu Millionen kommen , das war eine Kunſt Er die meiner kunſtfertigen Hand ſich anvertraut , ſitzenflickte und fleckte Tagaus Tag ein , und doch wollte wie angewachſen , daraus wachſen mir dennoch keinees nicht recht flecken , er ſchnitt zu mit geſchickter Dukaten, und wenn ' sſo fortgeht , ſo muß üͤber kurz oder
Künſtlerhand , die Waͤmſer und Hoſen paßten und lang — die Kunſt nach Brod gehen. Aber ein Planchenklappten ſeinen Kunden wie angegoſſen , und dennoch hab ' ich erſonnen , und wenn das nicht hilft , ſo ver⸗
hatte er , wenn ' s Eſſenszeit war , auf ſeinem Tiſche zweifle ich am Sprüchlein : Bleibe im Lande , undLandbote 1853 . B
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nähre dich redlich , und geh über ' s Jahr nach Polen
oder nach Amerika .

Des Schneiders Häuslein ſtand nemlich vor dem

Dorfe auf einem unbebauten ſonnigen Hügel , der ,
mit Diſteln und Dornen überwachſen , kaum den ge⸗
nügſamen Ziegen eine hinreichende Waide gewährte .
Der Hägel gehörte den Hofbauern gemeinſchaftlich ,
und ſie hatten davon dem Schneiderlein , deſſen ſie noth⸗
wendig bedurften , ein Plätzchen für Haus und Hof
und Gärtchen geſchenkt .

Mit den Beſitzern des Hügels , die alle ſeine Kun⸗
den waren , ging der Schlaukopf nun folgende Ver⸗

abredung ein :

Für die Fertigung eines Mantels erhaͤlt der Nadel⸗

künſller 6 Rebſtöcke oder 50 Stück gute Kartoffeln ,

für einen Rock ſo und ſo viel , ein Wamms , eine Weſte ,
eine Hoſe desgleichen , und weil er denn doch nicht in

die Luft oder auf ' s Dach pflanzen kann , jedesmal ſo
viel Feld , als er zum Anban der Stöcke nöthig hat .
Da ließ ſich nun mancher ſtolze Hofbauer und mancher
luſtige Burſch ein neu Stück Kleid verfertigen , denn
es koſtete ja kein baares Geld , ſondern nur ein Paar
überflüſſige Rebſtöcke oder Kartoffeln und ein Fleck⸗
lein unfruchtbaren Bodens . Aber ſiehe da, — der

Meiſter fuhrwerkte mit Nadelund Faden , mit Scheere
und Bůgeleiſen Tag und Nacht , daß eseine helle Freude

war , und es ging ihm und der Frau und den Geſellen
aus der Hand , als wenn ſie lauter Hexenmeiſter wä⸗

ren . Um das Häuschen und Gärtchen auf dem Hügel
aber legte ſich ein ausgereutetes , wohlangebautes
Stück Feld nach dem andern an , und Kartoffeln gab ' s
die Hülle und Fülle , und Reben ſtanden da , ſchwer
mit ſüßen Trauben behängt , daß einem ſchon von
Weitem der Mund darnach wäſſerte . Sechs bis acht

Jahre waren ſo vergangen , da legte der Meiſter Na⸗

del und Scheere bei Seite , ging hinaus in ſeinen

grünen Rebhügel , und hinunter bis an den Fuß , und

ſiehe es ſtand Alles in Fülle da und reichem Segen
Gottes , und das Alles bis an die Thalſtraße und bis

an den vorbeirauſchenden Giesbach auf der andern

Seite , das Alles war — ſein . Nach wenigen Jahren

ſtand ein freundliches Wohnhaus auf dem ſonnigen
Rebenhügel ,undblickte in ' sThal , wo noch manch ſchön
Stücklein Land dem Schneider gehörte , denn er war ein

reicher Mann geworden .

Zwar iſt auch er nun zu ſeinen Vätern verſam⸗
melt , aber ſein Andenken blühet und grünet in Se⸗

gen , denn der Hügel heißt noch heute Schneidergut ,
und der edle Rebenſaft deſſelben „ Schneiderblut, “
und wer ein Gläschen trinkt von der ſüßen Gottes⸗

gabe , und wenn ' s auch Zeller wäre oder Grenzacher ,
der ſtoße in Gedanken an mit dem Kalendermann ,
auf das Sprüchlein :

Das Gläschen hoch , vom Kopf den Hut !
Es lebe ſolch ein Schneiderblut !

Fuhrmannsleben .
( Mit einer Abbildung . )

Es iſt doch Schade , daß das Fuhrmannsleben
durch die vielen Eiſenbahnen ſo nach und nach in

Abnahme kommt ; es iſt Schade , ſo denkt mancher

Wirth an der Landſtraße , der jetzt nur noch von
weitem den dampfenden Rauchwagen vorbei ſchnau⸗
fen ſieht , und der mit Wehmuth an die runden Vö⸗

gel gedenkt , die vor Zeiten Tag fuͤr Tag bei ihm
einkehrten .

Ja , es iſt Schade um die hundertfältigen Ver⸗

beſſerungen , die der menſchliche Geiſt nach und nach
an jeglicher Art von Fuhrwerk erſonnen , um ſeiner
Hände Fleiß und Arbeit , und ſeine eigene werthe
Perſon ſicher und bequem durch die Welt zu beför⸗

Familien⸗ und Stillleben . Denn in ſo einen leder⸗
nen Schweinſtall , wie einmal die Bauern von G.
im Oberland die berganſchleichende Kutſche des

Herrn Dekan ' s nannten , oder auf ein dreiſitziges
Bernerwägele packte der Hausvater ſeine ganze
Familie mit Mann und Maus , und hinten auf
der Kutſche thürmten ſich die Koffer und Kiſten , und
oben drauf thronten ſtolz die fünfundzwanzig
Schachteln ſeiner theuern Ehehälfte , und ſo hau⸗
derte man , ohne ſich zu übereilen , auf der Landſtraße
im trauten Kreiſe der Familie , und ſelbſt der Gelb⸗
rock auf dem Bocke gehörte gewiſſermaßen zur Fa⸗
milie , denn es war ja der Schwager . Und wenn
man nun Durſt oder Hunger bekam , oder auch der

Kutſcher eine durſtige Leber beſaß , ſo kehrte man
alle 2 bis 3 Stündlein bei einem guten Freunde ein ,
der einem den langen Arm von weitem entgegen
ſtreckte , und die müden Rößlein fanden ſo ſchön
von ſelber den Weg zur Krippe .

Oder der ſtämmige Güterfuhrmann führte auf
der Landſtraße unter ' m freien Gotteshimmel ſein
einſames Stillleben , vertrieb ſich die Langeweile
mit einem luſtigen Sang oder Pfiff , und das wach⸗
ſame Spitzhündlein auf der Britſch unter ' m Wagen
horchte zu mit ſichtlichem Wohlgefallen , und die
Vier⸗ oder Sechsſpänner begleiteten den einſamen
luſtigen Blaulittel mit taktmäßigem Schellenklang .

Wo der ſchlichte Landſtraßenherrſcher mit der

langen , weithin gebietenden Peitſche knallte , da

thaten ſich Pforten und Thüren gaſtlich vor ihmauf,
und der Hausknecht ſtellte ſich ein mit gehörigem

Reſpect , und die Frau Wirthin hatte für den Gaſt
immer ein fein und reſpectables Stücklein Kalbs⸗

braten , und der Wirth eine wohlfeile Zeche . Das
war noch ein Leben , da konnte man noch das Rei⸗

ſen tropfenweis , Stück für Stück , in gemüthlicher
Behaglichkeit genießen . Jetzt geht es anders , jetzt
reist man , wie man lebt , im Galopp , in Rennen

und Jagen , in Saus und Braus , in Getümmel

und Gewimmel . Jetzt reist man nicht mehr im

dern . Früher war das Fuhrleben eine Art von
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ſtillen Familienkreiſe , jetzt reist man mit der gan⸗

zen Welt , jetzt macht man nicht in der vier⸗ oder

ſechsfach beſetzten Kutſche freundliche Bekanntſchaf⸗
ten , man ſitzt ja unter Hunderten , man kennt alle

und doch keinen recht , man grüßt im Vorbeifliegen
den alten Bekannten , ja man fliegt durch das Leben ,
bis jetzt noch auf dem feſten Boden , vielleicht bald

durch die Lüfte .
Und wenn dir der Magen auch ſo lang wird , als

ein Querſack , und ſo leer als der Geldbeutel eines

heimreiſenden Studenten , und die Gurgel ſo trok⸗

ten als die Bücher der deutſchen Gelehrten und

als ein Waſchſchwamm , der drei Tage in der Sonne

hängt , du mußt noch froh ſein , wenn du für dei⸗

nen guten Sechsbätzner eine Taſſe Cichorienbrühe ,
oder für deine neun zer ein Wecklein mit But⸗

ter und einem durch gen Blättlein Kalbsbraten ,
oder für deinen Batzen ein Glas ſaures Bier be⸗

uft, und mußt es im Galopp hinunterwürgen ,
damit der Dampfwagenkutſcher dich nicht im Stiche

lätt , und dir mit Hat und Mantel und Sack und

Pack auf und davon geht .
O wie war das ganz anders in früheren Zeiten ,

ie ſelten waren die Kutſcher , die weniger Hun⸗

ger und Durſt hatten , als der Reiſende , und die

ihn deßhalb je hätten ſitzen laſſen !
Aber darum keine Feindſchaft nicht , denn der

Landbote ſchüttet die ſüße Gottesgabe auch nicht
in die Schuhe .

Doch nun auch eine kleine Fuhrmannsgeſchichte !
Alſo eslebte vor etlichen dreißig Jahren am Nieder⸗

rhein ein kräftiger junger Burſche ; deſſen Vater war

vor längerer Zeit geſtorben und war ſelbſt ein Fuhr⸗
mann geweſen . Die Mutter lebte zwar noch, aber

der Sohn Anton war kaum vier Jahre altz des

Vaters Erſparniſſe waren leider in fremder Leute

Käſten und Schubladen , und ein gut Theil noch auf
der Wirthskreide , der Fortbetrieb des Fuhrgeſchäf⸗
tes mit Knechten und fremden Leuten wollte auch
keine ſtarken Zinſen tragen . Die gute Frau mußte
es nach 5 bis 6 Jahren einſtellen . Anton aber , ihr
Junge , wollte eben nichis anderes werden , als auch
wieder ein Fuhrmann . Darum behielt die Mutter

die nöthigſte Einrichtung zurück , und verkaufte nur

das freſſende Gut , die Pferde . Mit 19 Jahren war

Anton ein geſunder , geſcheiter und anſtelliger Bur⸗

ſche geworden . Er kaufte ſich zwei Pferde und be⸗

gann des Vaters Geſchäft ; aber aller Anfang iſt

ſchwer , und ſo ging es auch ihm . Die Kundſchaft
mußte erſt wieder gewonnen , manches Neue ange⸗
ſchafft , die Pferde bezahlt werden . Jedoch , er

verzagte nicht , mit unermüdlichem Fleiße war er

Tag und Nacht thätig , ein Pöſtlein nach dem an⸗
dern konnie im Schuldbuche getilgt werden , und

nach fünf Jahren war er nicht nur ſchuldenfrei ,
ſondern auch ſeine Kundſchaft begründet .

EA
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Ein junges Blut , wie er war , kamen ihm nun

auch andere Gedanken in den Kopf . Des Wirths
Töchterlein im Dorfe war ein ſchmuckes Jüngfer⸗
chen , und der junge Fuhrmann hatte bald ein Auge
auf ſie geworfen , und auch ſeine Mutter hatte ihre
Freude an der fleißigen und ſittigen Maria . Offen
und geradaus , nach ſeiner Art , geſtand er nun dieſer
ſeines Herzens Gedanken , und ſie wies ihn nicht
von ſich. Ihre Eltern fanden an dem braven Toch⸗
termann nichts auszuſetzen , und mit dem Beginne
des nächſten Frühjahrs ſollte Hochzeit ſein .

Da bekam Anton eine bedeutende Frachtfuhre für
ein holländiſches Handelshaus . Als er dieſelbe ge⸗

laden , fuhr er eines Nachmittags auf der Straße

dahin , die nahe am Ufer des Rheines hinzieht . Er

achtete aufmerkſam des Weges , und überdachte da⸗

bei den ſchönen Gewinn , den er aus dieſem Ge⸗

ſchäfte ziehen werde ; da kracht plötzlich die hintere

Achſe ſeines Wagens , bricht entzwei , und im näm⸗

lichen Augenblicke , ſo ſchnell , daß Anton kaum dem
fallenden Wagen ausweichen kann , liegen Wagen
und Fracht und ſechs Pferde in den Fluthen des

Rheines .
Wie vom Schlage getroffen ſteht der Arme da,

er vermag kein Glied zu rühren vor Schrecken und

Ueberraſchung . Da liegt nun ſein ſauer Erworbe⸗

nes , ſeine Freude , ſeine ganze Hoffnung in der

Tiefe des Rheines begraben , und die Summe von

20000 fl . , denn ſo viel betrug der Werth ſeiner
Fracht , woher ſollte er die nehmen , um dem Kauf⸗
mann den Schaden zu erſetzen ? Anfangswar er

nahe daran , ſich ſelbſt nachzuſtürzen in die brau⸗

ſende Tiefe ; aber der gute Geiſt ſiegte über die Ver⸗

ſuchung .

Schnell war ſein Entſchluß gefaßt . Raſchen
Schrittes eilt er ſeines Weges zurück , erreicht in

drei Tagen Rotterdam , begibt ſich zu dem Kauf⸗
mann , erzählt ihm den Hergang der Sache , ſtellt
ihm die Unmöglichkeit vor , im Augenblick den Scha⸗
den zu erſetzen , und bittet unter Thränen , wenig⸗
ſtens die geringe häusliche Habe ſeiner Mutter zu

laſſen , ſo lange ſie lebe . Er ſelbſt erklärt , in einem

holländiſchen Regiment , das eben nach Oſtindien
abgeht , Dienſte nehmen zu wollen , um von da aus ,
wenn ihm Gott Leben und Geſundheit gebe , ſeine
Schuld nach und nach abzutragen . Habe ich Glück ,
ſetzte er hinzu , und komm ich wieder heim , ſo werde

ich wieder Fuhrmann , denn das iſt mein Leben .

Der Kaufmann iſt zwar vurch die ſchlimme Kunde

überraſcht , aber ein Verluſt von 20000fl , macht ihn
noch lange nicht arm , und er bewundert im Stillen

den Ehrenmann , den er vor ſich hat . Darum geht
er auf alle Vorſchläge deſſelben ein , und verſpricht
ihm , zu warten , bis er mit der Zeit und Gottes

Hilfe bezahlt wird .
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So ging denn unſer armer Anton diesmal , und
das wollte bei ihm viel heißen , mit ſchwerem Her⸗
zen in die Herberge , ſchrieb einen rührenden Brief
des Abſchiedes an Mutter und Braut , gab der Letz⸗
tern ihr Jawort zurück , für den Fall , daß ſich ihr
eine beſſere Verſorgung bieten ſollte , und eilte nun
leichtern Herzens zum Anmeldeamt für die oſtindi⸗
ſchen Regimenter . Die Sache war bald im Reinen ,
denn der Kriegs dienſt in den holländiſchen Beſitzun⸗
gen in Oſtindien iſt wegen des ſchrecklich ungeſunden
Aufenthaltes daſelbſt immer eine lebensgefährliche
Sache , und die Holländer ſind daher froh , wenn
ſie Leute dafür bekommen . Als er aber ein ſchönes
Stück Handgeld in die Taſche ſteckte , war ſein erſter
Gedanke der Kaufmann . Die Verwunderung des
Letztern war groß , als er aus der Hand Anton ' s
die erſte Abſchlagszahlung empfing . Er nahm ſie
an , und entließ den Burſchen mit den beſten Wün⸗
ſchen für die Zukunft .

In wenigen Tagen ging das Schiff ab , Monate
lang dauerte die Seereiſe , und ſchon auf dem
Schiffe wurde der gemüthliche und heitere Rhein⸗
länder der Liebling ſeiner Reiſegefahrten . In Ba⸗
tavia , auf der oſtindiſchen Inſel Java wurden die
neuen Soldaten eingereiht , und bald mehr in ' s
Innere des Landes geſchickt . Anton zeichnete ſich
aus durch Pünktlichkeit und Ordnung im Dienſte ,
durch Unerſchrockenheit und beſonnenen Muth im
Treffen . Schnell rückte er zum Unteroffizier und
zum Feldwebel auf , und ſeine Gewandtheit in der
Feder und ſeine bald erlangte Fertigkeit in der hol⸗
laͤndiſchen Sprache verſchafften ihm eine Stelle
als Schreiber beim Befehlshaber , und damit Ge⸗
legenheit , ſich auch ſonſt manchen blanken hollän⸗
diſchen Dukaten bei Seite zu legen . Jedesmal ,
wenn er ſo ein erklecklich Sümmchen beiſammen
hatie , packte er ' s zuſammen , ſchickte es dem Wechs⸗
ler , und ließ es ſeinem guten Freunde dem Kauf⸗
manne in Rotterdam zukommen .

So mochten etwa 8 bis 9 Jahre verfloſſen ſein ,
die Mutter in der Heimath war alt und gebrechlich
geworden , und Anton gedachte mit Wehmuth da⸗
ran , ob er ſie noch einmal an ' s Herz drücke , ehe ſie
einſchliefe . Da kam eines Tages unerwartet ein
Brief von Rotterdam , darin ſchrieb ihm der Kauf⸗
mann , ſeine Mutter verlange mit Sehnſucht nach
dem Sohne , er möge daher ſeinen Abſchied nehmen
und heimkommen . Das Andere werde ſich machen .
Das ließ der gute Sohn ſich nicht zweimal ſchrei⸗
ben ; der Abſchied war bald erwirkt , ein rundes
Sümmchen Reiſegeld gab ihm ſein Vorgeſetzter ,
dem er acht Jahre treue und nützliche Dienſte ge⸗
leiſtet hatte , und ein Ordentliches fand ſich auch
noch in Anton ' s Sparkaſſe . In Zeit von drei Mo⸗
naten ſtand er wieder vor der Staffel des ſchönen
Kaufmannshauſes in Rotterdam , und wenige Mi⸗

nuten darauf drückte ihm der Herr ſelbſt , ſichtlich er⸗
freut und gerührt die Hand . Stillſchweigend führt
er ihn an ſeinen Schreibtiſch , nimmt ein Papier
heraus , hält es ihm hin und ſagt : Ihr Geld , lie⸗
ber Freund , hat in meinen Händen reiche Zinſen
getragen , Gottes Segen war mit dem Gut des
rechtſchaffenen Mannes . Ich habe damit in mei⸗
nem Geſchäft ſo viel gewonnen , daß ich für meinen
Schaden gedeckt bin . Es bleiben Ihnen demnach
noch 12000 Gulden , welche ich Ibnen hiermit zu⸗
rückgebe . Wenn Einer aus den Wolken herunter
fiele , es könnte ihm nicht ſo zu Muthe ſein , wie

unſerm Anton . Er zitterte an allen Gliedern vor

freudiger Ueberraſchung , ſeine Lippen bewegten
ſich , aber er konnte keine Worte finden . Der edel⸗

müthige Handelsherr aber ließ ihn auch nicht zum
Worte kommen , ſondern nahm ihn bei der Hand,
und führte ihn hinunter in den großen Ladhof . Da

ſtand ein nagelneuer Frachtwagen , und ſechs ſtatt⸗
liche Roſſe ſtampften und kratzten auf dem Pflaſter ,
und der Kaufmann ſtellte Anton davor hin , und

ſprach : Für die Freude , einen grundbraven und

grundehrlichen Mann kennen gelernt zu haben ,
mache ich Ihnen damit ein Geſchenk .

Da ſchoß es dem braven Anton wie Freuden⸗
bäche aus den Augen , und aus dem übervollen
Herzen , und , ohne zu wiſſen , wie es geſchah ,
lagen Fuhrmann und Handelsherr einander wei⸗
nend in den Armen . Der Kaufmann faßte ſich zu⸗
erſt wieder . Hier , ſpricht er , iſt eine Ladung nach
dem Rheinland , morgen ſoll ſie abgehen . Da war
Anton wieder die alte , rührige , allzeit heitere Fuhr⸗
mannsſeele , und des andern Tages fuhr er nach
herzlichem Abſchiede lautknallend zum Thore hin⸗
aus . Aber je näher er der alten Heimath kam, deſto
höher ſchlug ihm das Herz , deſto ungeduldiget
knallte er mit der Peitſche , deſto langſamer ſchien
ihm der gleichmäßige Schritt und Schellenklang ſei⸗

ner Pferde. Doch ſiehe , plötzlich haͤlt er die Zügel
an , ziehet ehrerbietig ſein Käpplein ab , faltet die

Hände , kniet nieder , und ſchickt ein ſtilles Gebet

zum Himmel . Es war die Stelle , an welcher vor
9 Jahren ſein Glück und ſeine Hoffnung verſunken
waren , und an welcher er an ſeiner Zukunft hatle
verzweifeln wollen . Jetzt aber ſtand ihm vor der
Seele das Wort der Schrift Jeſ . 28 , 29 : „ Des
Herrn Rath iſt wunderbar , und er führet es herr⸗
lich hinaus . “ Und wieder vorwäres trieb er die

Pferde , immer raſcher , je näher er der theuren
Heimath kam , bis endlich der alte , graue Kirch⸗
thurm auftaucht aus den Bäumen und Häuſern ,
bis er endlich einfährt in die bekannte Straße , bis
er endlich anhält an dem bekannten Wirthshaus .
Vor der Thüre ſitzen , behaglich ihre Buchspfeife
ſchmauchend , alte Handwerksgenoſſen ,in der Trink⸗

ſtube hört er luftige Zecher ; noch hat ihn Niemand



erkannt ; da tritt eine freundliche Jungfrau her⸗
aus auf die Haustreppe , (ſtehe obenſtehende Abbildung )
betrachtet einen Augenblick ſtaunend den neuen
Gaſt , aber im nächſten Augenblick liegt ſie mit dem
Ausruf : „ Anton , mein Anton ! “ freudig bewegt
in ſeinen Armen . Einer weitern Erklärung bedurfte
es nicht . Maria hatte treu ſeiner geharrt . Doch
noch zog es den liebenden Sohn anders wohin . Zu
ſeiner Mutter hin eilt er ſchnellen Schrittes , und
lange , lange lag er an ihrem treuen Herzen , und
lange konnte auch die fromme Mutter die Thränen

— —
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trocknen , die aus ihren wonneſeligen Augen

floſſen .
Und als nach vier Wochen im ſtillen Häuschen der

Wittwe ein kleiner Kreis glücklicher Hochzeitgäſte
beiſammen ſaß , und Anton des edeln Freundes in
Rotterdam gedachte , der nicht hatte erſcheinen kön⸗

nen , und ſeine eigenen wunderbaren Schickſale er⸗
zählte , da faltete das fromme Mütterchen die wel⸗
ken Hände und ſprach : Danket dem Herrn , denn er
iſt freundlich und ſeine Güte währet ewiglich !



Die unverhoffte Rettung .

Zur Zeit der großen Waſſerfluthen , d. h. nicht zu
Noahs Zeiten , ſondern Anno 1850 , hatte ein Haͤs,
lein auf einer grünen einſamen Rheininſel unterhalb
Straßburg ſeine Niederlaſſung , und trotzdem , daß
er gerade keine Einſiedlernatur war , ſo war es ihm
doch da ziemlich behaglich , da er der erſte Bewohner
dieſes Eilandes war , und kein Jägersmann noch den
neuen Gaſt daſelbſt vermuthete und ſtörte . Aber , es
kommt Alles an den Tag , und auch im verborgenſten
Erdenwinkel iſt keiner ſicher vor zwei Dingen , vor
dem böſen Gewiſſen und vor dem Unglück . So ging ' s
auch unſerm Ein ſiedler . Denn als die Wellen des Rhei
res immer höher ſtiegen , und das grüne Inſelrevier
immer kleiner und kleiner wurde , und ein Grasplaͤtz
chen nach dem andern , und ein ſaftiger Strauch nach
dem andern unter dem brauſenden Waſſerſchwall ver⸗
ſchwand , da ward es doch unſerem bisber ſo ſorgen⸗
loſen Eilandbewoher etwas haſenherzig zu Muth ,
und er machte ein bedenkliches Maͤnnchen , und über⸗
blickte mit ſchlotterndem Herzen ſeine ſtündlich ge⸗
faͤhrlichere Lage .

War ' s auch ein Wunder ? Es wäre wabrlich auch
manchem unſerer geneigten Leſer , unter denen
hoffentlich nicht viele Haſenherzen ſind , kaieſchlotte.rig und grün und blau vor den Augen geworden in
der verzweifelten Lage unſeres Häsleins . Aber ſiehe
da , wie die Erleuchtung eines guten Geiſtes kommt
es plötzlich über ihn ! denn mitten auf dem kleinen
Inſelfleckchen , das noch über dem Waſſer hervor⸗
ſchaut , ſtehet ein alter knorriger Weidenſtumpf. Mit
ſicherem Auge mißt der arme Bedrängte die Höhe ,
und ſchwingt ſich mit der Kraft der Verzweiflung hin⸗
auf auf die rettende Zinne .

Da ſitzt er nun , und athmet leichteren Herzens ,
und fuͤhlt ſich geborgen und gerettet .

Es wird Abend , es wird Nacht ; doch ſcheint ſie
ihm diesmal gar zu lange , denn er hatte ſich ja nicht
wie weiland Vater Noah in der Arche , mit Speiſe
und Tranl verſehen , und je länger ihm die Nacht vor⸗
kam , deſto länger wurde ihm auch der Magen . End⸗
lich kam der Morgen . Die wenigen bittern Blättlein
am alten Weldenknorren , ja ſelbſt arme Kaͤferlein ,
die ſich mit ihm auf den Kopf gerettet , wurden
verzehrt ; aber der Vorrath war bald erſchöpft .

Es war mittlerweile Mittagszeit geworden ; aber
der Schöpfer , der ſonſt dem jungen Raben und dem
verborgenen Erdenwurm ſeine Tafel deckt , ſchien des
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Haͤsleins auf dem Weidenſtumpf vergeſſen zu

haben .
Doch es ſollte noch ſchlimmer werden . Denn drü⸗

ben am grünen Ufer bemerkte bald des Haſen ſcharfes
Auge , wie einer ſeiner größten , ſeiner unverſö hulich⸗
ſten Feinde , mie ein Menſch ihn wahrgenommen hatte ,

Ja , der Schiffer löͤst den ſchaukelnden Kahn von der
Kette , er ſpringt hinein , greift mit ruͤſtiger haſliger
Hand an ' s Ruder , und bald batte der arme Inſelbe⸗
wohner die ſchreckliche Gewißheit erlangt , daß der
Beſuch ihn gelten ſollte , und daß es kein freundlicher
war , davon war er überzeugt , denn von einem Men⸗
ſchenkind hatte er den erſten Freundſchaftsdienſt noch
zu erfahren . Bisher hatten ihn zwar ſeine ſchnellen
Füße vor ihren Kugeln und Stangen , ſeine feine
Naſe vor ihren Schlingen gerettet ; aber was half
ihm jetzt das Alles .

Der ſchreckliche Fährmann kam immer nähet und
näher , und wenn Freund Haſe ein blindes Heidenkind
geweſen wäre , ſo hatte er wahrlich denſelben verglei⸗

die Heiden glauben , daß er die Verſtorbenen über den
Todesſtrom hinüberführe in ' s Jenſeits .

Endlich legt der Feind am Stamme des Weiden⸗
ſtumpfes an ; ſchon hat er den Geruch des Ziemers
und des feinen Haſenpfeffers in der Naſe , langt mit
dem Ruder aus, und will dem armen Opfer eins über
die Löffel verſetzen , daß ihm Hören und Sehen ver⸗
gehen ſoll . Aber ſiehe ! der Menſch denkt und Gott
lenkt , und Gott der ſich des armen Hasleins auf dem
Weidenſtock erbarmte , lenkte das wuchtige Ruder
nicht binter die Löffel des bebenden Flüchtlings , ſon⸗

ern daneben und in ' s Waſſer, und patſch liegt auch
des Angreifers Maul und Naſe nicht im Haſenpfeffer ,
ſondern im Waſſer . Da hebt der Haſe den Kopf , ſieht
den Nachen leer , den Fährmann ſich anklammernd an
den Weidenſtamm , und im beſten Zuge , zu ihm her⸗
aufzukommen . Für beide , denkt er , iſt hier oben kein
Platz , nimmt die Courage der Verzweiflung in beide
Füße , tbut einen kühnen Sprung, und ſitzt im näch⸗
ſten Augenblick glücklich im Nachen . Dieſer kommt
vom Ruck in die Strömung , und , wer malt des Ge⸗
retteten Wonne und Freude ? er treiht in raſchem
Laufe dem heimathlichen Ufer zu , und in wentgen
Minuten ſpringt das Haͤslein wohlbebalten an ' s grũ⸗
nende Geſtade . Drüben aber ſitzt einer ſchlotternd
auf dem Weidenſtumpf und blickt wehmüthig dem
neuen Fährmann nach , und dem entellenden Nachen .
Auch ihm wurde die Nacht gewaltig lang und froſtig
auf ſeinem unbequemen Sitze , auch ihm wurbe der
Magen lang vom aaſtündigen Faſten , bis endlich die
Nachbarn vom Ufer aus den Verlaſſenen erblickten ,
und ihm Hülfe und Rettung brachten in ſeiner Noth ;
und er hat ' s dem Kalendermann ſelber geſtanden , er
wolle hinfort lieber nur Kartoffeln eſſen und Sauer⸗
kraut , als einen Haſenpfeffer ſo ſauer verdienen ,
und doch mit leerem Magen abziehen . Dem Häslein
aber geben wir den freundlichen Rath , daßes ſich
huͤte, ihm wieder uͤber den Weg zu laufen , denn wett
vom Schuß gibt doch die älteſten Soldaten .

und ihn ſcharf beobachtete .

chen müſſen mit Charon , dem Fährmann , von dm

Wutkettr!
Vulkete,
Ulntkt

melnEr
Klunde
iu, dd

G0
lein,!
gehort
hernn

zuHe
theſt
ben

60, 0

ſenfahe

N
e0
den“
dete
Ver
er de
elend

600

ausg
aber
bahn

ein ſ

—67



Die Vögel , die zu früh aus fliegen und

kngen wollen , holen die Katzen .

Wer denkt dabei nicht an unſere vierzehnjährigen
Knaben , die ſchon gar ſtolz ihre Pfeife dampfen oder

ihreCigarre , die bald darauf in die Bier und Weinhäu⸗
ſer ſitzen , ſo lange ſie noch dem Vater die Beine unter

den Tiſch ſtrecken , die ſchon die Welt regieren und ver⸗

beſſern wollen , ehe ſie trocken ſind hinter denOhren ?
Bleibetin Jericho , ſagt David zuden bartloſen Knech⸗

ten , bis euer Bart gewachſen iſt ; und ſo ſollte man

wahrlich manchen unſerer jungen Bürſchlein zurufen,
oder ihnen zur Antwort geben , was unlaͤngſt ein ge⸗

ſtandener Mann auf der Eiſenbahn einem Solchen ant⸗

wortete , der ihn mit der Cigarre im Munde fragte :

Es macht Ihnen doch nichts , wenn ich rauche ? O nein ,

mein Sohn , wenn es Ihnen nichts macht ! Doch der

Kalendermann muß unparteliſch ſein , auf die Gefahr

hin , daß er von mancher geneigten Leſerin ein ſchiefes

Geſicht bekommt , und denkt dabei auch an die Maͤgd⸗

lein , die im Hauſe die Herrin ſpielen wollen , ehe ſie

gehorchen können , die auf den Bällen und Tanzböden
herumfahren , ehe ſie in der Küche und am Heerde recht

zu Hauſe ſind , die an ' s Freien und Heirathen denken ,

ehe ſie eine Mehlſuppe kochen und einen Strumpf ſtop⸗

pen können . Daß Gott erbarm ! Wie viele ſolcher Vö⸗

gel , die zu frũhe aus geflogen ſind und zu frůhe geſun⸗

gen haben, ſind ſchon von den Katzen geholt worden !

Verfolgt von ſeinen erbitterten Feinden , verzagend
am Glück , ſaß ein geſchlagener beſiegter Mann unter

den Trümmern eines zerfallenen Gebäudes , und in

der Erwartung , jeden Augenblick in den Händen ſeiner

Verfolger eines grauſamen Todes zu ſterben , dachte

er daran , wie er außer Landes fliehen , oder gar ſeinem

elenden Daſein ein Ende machen könnte . Er war der

Sohn eines Hirten , frühe zum tapfern Kriegsmann

ausgebildet , und ſein Geiſt ſtrebte nach hohen Dingen ;
aber jetzt ſchien er frühe ſchon am Ziele ſeiner Lauf⸗

bahn . Da ſieht er eine Ameiſe , welche beſchäftigt iſt ,

ein ſchweres Waizenkorn an einer ſteilen Anhöoͤhe hin⸗

auf zu ſchaffen . Immer fiel die Arbeiterin , wenn ſie

einen Theil des Weges binter ſich batte , wieder herab ,
immer griff ſie ihr Werk unverdroſſen von neuem wie⸗

der an . Neunundſechzig ſolcher vergeblichen Verſuche
zählte der aufmerkſam gewordene Flüchtling ; endlich
ſah er , wie der ſiebenzigſte gelang , und die Ameiſe mit

ihrer Laſt glücklich den Gipfel erreichte .

Jetzt war die Verzweiflung aus ſeinem Herzen ge⸗

wichen , mit neuem Muthe ausgerüſtet , mit neuer

Ausdauer geſtählt , trat er wieder hinaus , ſammelte
ſeine zerſtreuten Anhaͤnger , gewann bald wieder die

Oberhand über ſeine Feinde , und im Jahr 1405 ſtarb
er als Beherrſcher von Aſien . Tamerlan war ſein
Name .

Von dem Sterbebette eines edeln Verblichenen ,

der Gottes und der Menſchen Freund war, und deſſen

klarer Geiſt das Leben erfaßt hatte in ſeiner ganzen

Bedeutung für Erde und Himmel , hat der Kalender⸗

mann die folgenden Worte mitgenommen , um ſie ſei⸗
nen Leſern mitzutheilen :

O ! ich lebte ſo gerne

Heiteres Frühlingsleben ,
Wünſchte den Tod mir ſo ferne ,

Dachte ſeiner mit Beben .

Wer im Frühling des Sterbens gedenkt ,
Dem iſt der Frühling umſonſt geſchenkt .

Doch , auch als Mann nicht minder

Theuer ſchien mir das Leben ;
Dacht ' ich an Weib und Kinder ,

Dacht ' ich des Todes mit Beben .

Wer im Sommer des Sterbens gedenkt ,
Dem iſt der Sommer nur halb geſchenkt .

Jetzt als Greis an dem Ziele ,
Wuͤnſch ' ich den Tod nimmer ferne ,
Denk ohne Schreckensgefühle
Täglich an ihn ſo gerne .

Wer im Winter des Sterbens gedenkt ,
Dem iſt ſein Frühling wiedergeſchenkt .

Alphabetiſches Verzeichniß der vor ; üglichſten Meſſen und Jahrmaͤrkte .
Sollten hie und da Werichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſſge Belehrung

mit Dank benutzen .

ch/ 1. Donnerſt . vor Palmſonn⸗ Aalen , . Lichtmeß⸗ ,Aa
tag , 2. Mont . nach Urbant , 3. 3. §ak. ,A. ſonnt

Donnerſtag nach dem ꝛten ſonnt . Achern , Krämerm . :
Pfingſtdienſt . Viehm . : 1. Dienſt .
14 Tage vor dem Oſterdienſt . , 2.
am letzten Dienſt . im Royhr .

im Fuli , 4. Zonnerſt . nach Bar⸗
olomä , 5. Donnerſt . nach Mi⸗˖

1175 6. Mont , nach Andreas,7 .

2. Phil . Fakobi, ] Albersweiler , ſonnt . nach Egydius.
Mich, 5. Mart . Alpirsbach , Pferde⸗ , Wlebe,Kraͤ⸗

OSſterdienſt . , merm . : 1. an Mariä Verk. , 2. am

ehtetar biet amKirchweihmont .
Altenftaig , die Amtsſtadt , 1. dienſt .

vor Palmſonnt, , 2. donnerſt. nach

n .

am 22. Dez. ; fällt dieſer auf einen Adelsheim , 14. Auguſt . Pfingſt, 3. dienſt. na
Sonnt . , ſo wird er Mont . darauf Agloſterhalſen,aufmakehkuet.(ꝛl. 4. Mallea vor dem A
gehalten , fällt aber der 22 . Dez . Sept . ) ; fällt dieſer auf einen Altheim , 1. Pfingſtdienſt , 2. auf
auf einen Montag , ſo wird der Sonnt . , ſo wird der markt am Burkhardi ; 11 dieſer Lag auf
markt am dienſt . darauf gehalten . darauf folgenden mont. gehalten . Sonn⸗oder Feiertag , ſo ſoll der

A .



markt Lags darauf gehalten wer⸗
den , 1 Samſt . , wo
er dann den folgenden montag
ſtatt finden ſoll .

Altkirch im Sundgau , auf Jakobi
und Laurentii .

Annweiler , Kräm . : 1. Faſtnachts⸗
ſonnt . , 2 . Sonnt an oder nach
Joh . Täufer , 3. Sonnt . an oder
nach Bartholom . , 4. den letzten
Sonnt . im mongt Roy . — Vieh⸗
märkte : 4. den vierten Dienſt im
März , 2. denetenDienſt. im Mai /
J. den zweiten Dienſt . im Sept . ,
4. den zweiten Dienſt . im Sktbr .

Appenweier , 1. montag nach Aller⸗
heilig . , 2. mont . vor Palmſonnt .

Asperg , den 25. Juni .
Auen an der Leck , 1. Phil . Fak . , 2.

Eliſabeth .

ü ( auf Matthäi im Septbr . ,
fällt RMatth . auf ſamſt. od⸗fonnt . /
ſo wird er folg . mont . gehalten .

Backnang , Krämer⸗ u. Viehm . 1 .
dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.

dienſt . nach alt Pankrat . ,3. dien⸗
ſtag nach alt Egydi.

Baden in der Markgrafſchaft , 1. den
Zten dienſt . im Monat März ; zu⸗
gleich am dritten Fahrmarktskag

Vieh⸗ und Schweinsmarkt / 2. den
erſten dienſtag nach Martin .

Badenweiler / 1. am erſten Bienſtag

5 Se am erſten Donnerſtag

Bahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn . , 2.
dienſt nach Oſtern , 3. dienſt . nach
Pfingſt . , 4. dienſt. nach Matth. „5.
dienſt . vor demehriſtt . ; fällt aber

I —0d. A db 1wird
8 Tage vorher gehalten .

Baſel hält Meß den 28. Oktbr . und
jeden Freitag nach Quatember .

Becherbach im BadiſchenKrämer⸗
u. Viehm . : 1. donnerſtag nach

Fwine Hnam 2. guf altBartho⸗
omäus oder 5. Septbr .

Beilſtein , 1 Vieh⸗ u. Krämerm . :
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . : an
Andreas ,

Bellheim , Krämerm . : 1. amSonn⸗
tag vor Mitfaſten , 2. am Sonnt .
vor Gallus .

Benningheim ,1. mont . nach Roga⸗
te , 2. T Erhöhung,3 , Katharina .

Berg , auf Fohann Läufer .
Bergzabern , 1. den 1ſten Dienſt . vor

Paälmſonnt . , 2. denerſten dienſtag
vorLaurentius , 3. den 2ten dienſt .
nach Martini . —Fruchtm . jeden
Dienſt . und Freitag .

Berneck auf dem Schwarzwald , 1.
donnerſt .vorGeorgi,z. dienſt,nach
Ulrich , Viehe u. Krämermärkte ,
3 . mont . nachSim. u. Judi . Vieh⸗
Flachs⸗ u. Krämerm . ; fällt erſte⸗
rer in der Charwoche, iſt er zwei
Tage früher / nämlich dienſt . vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulrich

auf dienſt . u. Sim . und Juda auf
montag , ſo werden dieſe letztern
Märktes Tage nachher gehalten .

Beßigheim,1 .Petr . P. /2 . Sim. Jud .
Beutelſpach , 1. donnerſt . vor Mar.

Verk . , 2. donnerſt . nach Sim . F.
Biherach i. Kinz . Thal , 1. mittw .n.

Pfingſt . ,2 . mittw . nach Martini .
Bickesheim , dienſt . nach d. 25. Maͤrz/

dienſtag nach dem 15. Auguſt und
dienſtag nach dem 8. Septbr .

Bietigheim , Roß⸗, Vieh⸗ , Krämer⸗
und Flachsm . : 1. auf den erſten
dienſt . im März , 2. Joh . Läuf . ,3 .
Rikolai ; fallen die zwei letztern
auf einen ſamſt . , ſonnt . od. mon⸗
tag , ſo wird der Markt jederzeit
den nächſten dienſt . gehalten .

Billigheim , Amts Mosbach, 1 . mon⸗
tag nach dem letzten ſonnt . im
Ayril ,2. mont . vor Michgeli .

Billigheim in Pfalzb . „ Viehm. : alle
Monat jeden 2. u. 4. Mittwoch .
Krämerm . : 1. Sonnt . u. Mont .
nach Medard . , 2. Sonnt . , Mont .
u. Dienſt . nach Gallus . Frucht⸗
markt jeden Mittwoch .

Birkenfeld , 1. donnerſt . vorLichtm.2. dienſt .vor Oſtern / 3. d. 21. Juni /
4. Jakobi , 5. d. 29, Auguft , 6. auf
Lukas , 7. auf Eliſabeth .

Biſchofsheim a. Reckar , 1. den zwei⸗
ten Mont. nach Oſtern , 2. auf den
Mont . nach dem dritten Sonnt .
im Oktober .

Biſchofsheim am Rhein , 1. Dienſt .
vor Aſchermittwoch , 2. Donner⸗
ſtag an oder vor Gallus .

Biſchofsheim a. d. Tb . , Krämerm . :
1. Faſtnachtmont . , 2. Markust . ,
3. Pfingſtdienſt ./4. Kilian,5 . Bar⸗
tholom . , 6. Martini,7 . Thomast .
Fällt der ⁊te, Ate, Ste u. 7te auf ei⸗
nen Samſt . od. Sonnt . , ſo wird
derſelbe den Mont . darauf abge⸗
halten , fällt aber Martini auf
einen der genannt . Tage , ſo wird
der Krämerm . am vorherg ehen⸗

den Mont abgehalten . Viehm .
iſt jedesmal den Lag nach den Krä⸗

GilFen dient nachOſtochingen , 1. dienſt, na ern /
2. donnerſt . nach Eliſabeth .

Blumberg , 1. d. 1. Mai / 2. auf den
Tag Jakobi , 3. Donnerſt . vor der
allgemeinen Kirchweihe .

Böblingen , Roß⸗ „ Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt , 1. donnerſt . vor Faſtnacht ,
2. donnerſt . nach Oſtern ,3. don⸗
nerſt . vor Simon u. Judä .

Bödigheim , 1. auf Matthäi den 21.
Seßtbr . , 2. guf Thomas d . 21. De⸗
zember . —Tällt einer dieſer Tage
auf einen Sonn⸗ oder Feiertag ,
ſo wird der Markt am nächſten
Tag darauf gehalten .

Bonndorf , Krämer⸗ u. Viehm . : der
1 . an 4 Erffnd . den 3. Mai , der 2.

den 25, Juli als am Fakobitag/der

3. am1 . Nov . als an Martini .—
Jede Woche am Donnerſtag iſt
Frucht⸗ u. Victualienm . ; fällt
aber auf dieſen Tag ein gebotener
Feiertag , ſoiſt der Markt Mitt⸗
woch vorher .

Bottwar , 1. guf Matthias , 2. auf
Georgi / 3. den Tag vor alt Galli .

Brackenheim , Egydi , 2. Martini .
Bräunlingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :

der 1. am Matthigst . den 24. Fe⸗
bruar / 2. Mggdalena 22. Juli/3 .
am Donnerſt . nach Kirchw . , 4.
Conradi 26. Rovbr . Wenn der 1. ,
2. U. 4. auf einen Sonnt . fallen
ſollte , ſo wird der Markt jeweils
am Mont . darauf gehalten .

Breiſach ( alt ) 1. dienſt . nachLätgre /
2 . den ? 2 . Aug . /3 .Sim . Jud. fällt
einer dieſer leztern Lage auf ſam⸗
ſtag oder ſonnt . , ſoiſt der Markt
montag darnach . .

Brettach , auf Mattbäus .
Bretten , Viehm . : am ⁊ten Montag

eines jeden Monats . Fällt er auf
einen Feſtt . , Werktags darguf . —
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittw . nach Ge⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , A. am erſten mittwoch im

Monat Rov . — Fällt Matthias ,
Georgius u Lauxent . auf mittw . ,
ſo wird der Markt am Lage ſelbſt ,
fällt aber einer dieſer 4Tage auf
einen Feſttag , ſo wird er den dar⸗

auf abgehalten .
Bruchſal , Krämerm . : 1. mittwoch

nach mitfaſt . ( Källt aber donnerft .
darauf Maris Verk . , ſe wird der
Markt am Dienſt , nach Mitfaſten
gehalten . ) 2. dienſt .nach d. Pfingſt⸗
woche , 3. dienſt . nach Barthol . 4.
dienſt . vor Cathar . Viehm. wer⸗
den jeden Tag vor den 4Krämer⸗
märkten gehalten .

Buchen , Krämerm . : 1. auf Walpur⸗
gis d. 1. Mai , 2. Igkobi/s . Marti⸗
ni . Fällt einer derſelben auf einen
ſamſt . , ſonnt . oder

Keut
fo ſo

wird der markt den darauf folgen⸗
den montag abgehalten .

Bühl , Stadt/Fahrm. : 1 . montag an
od. vor Matthias/2 . den zten mon⸗

tag im Mai , 3. mont . an oder vor
Laurenzit , 4. montag an oder vor
Martini ; falls aber einer dieſer
Tage auf einen Sonnt . od. Feſer⸗
tag fällt , wird der Markt Montag
zuvor gehalten . JedesmalDienft .
darguf iſt Viehmarkt .

Burkheim amRhein , 1. am 13. Jän⸗
ner⸗2 . am 16. Oktbr . 5

Burlodingen , 1. Vitus , 2. TErhöh .

Calw / dienſt. nach Anxocav , dienſt .
nach Rogate , dienſt . vor Michael

und Nikolai ; fallen aber Michael
u. Rikolai guf einen dienſtag , ſo
wird der erſte 8 Tage zuvor / der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .
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Cappel , guf Simon u. Judä , wann
aber Sim . u. Jud . auf einen frei⸗
tag , ſamſt . , ſonnt . od. mont fällt ,
ſo wird der Markt allezeit mittw .
vor Sim . u. Jud gehalten .

Caypel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä⸗
mermarkt : der 1. am sten mitt⸗
woch nach Johann Baptiſt , 2. am
mittwoch vor Gallus , 3 . am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Funi ,
2. den erſten montag bis inel. ſam⸗
ſtag im November . Viehm . :
der 1. am 2. Dienſt . im Jenner/2 .
am 2. Donnerſt . im Febr . , 3. am
2. mont . im März , 4. am 2. dienſt .
im April,5 . im Mai , s Tage nach
dem Mannheimer , 6. am2. Dienſt .
im Juni,7 . am 2Dienſt . im Fuli,
8. am 1. Dienſt . im Auguſt , 9. am
2. Dienſt . im Sept . , 10. am 2.
Dienſt . im Oet . , 11. am 1. Mont .
im Roy . , 12. am 1. Donnerſt . im
Deebr .

Conſtanz hältꝛMeſſen , jede 14 Tage

15 10 15 Wete Montag
erſonnt . , 2. am zweiten

Mont . nach Mar . Seburt .

Dallaau , 1. Dienſt . nach Peter und
Paul , 2. mont . nachBurkhardi .

Dautenzell , am Pfingftdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. amꝛten

Sonnt . , Mont . u . Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittw . u. Don⸗
nerſt . vor dem Dürkheimer Mi⸗
chaelimarkt .

Denkendorf , t . donnerſt . vor Palm⸗
ſonntag , 2. Sim . u. Jud .

Derdingen , A. Maulbronn , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1. auf Lichtmeß ,
wenn aber Lichtmeß auf Samſt .
oder Sonnt . fällt , den nächſten
Dienſt , darauf ,auf Oſtermont . ,
3. auf den iſten Dienſt . im Sept. /

S4 , 7. —ettingen , Heidenheimer Amts
Dienſt . nach Gallus .

Detting en b. Glatten , 1. Lichtmeß ,

1 ter Lec , ldienſtettingen unter Teck/1.dienſt. nach
Oſtern , 2. dienſt . nach Ricolai .

Diemringen , 1. Petri u. Pauli , 2.
Matth . /3 .Sim. Jud . l . Thomas .

Ane 8. Mont v
nach Judica , 3. mont. nach Mar.
Geb . / A. mont . nach Andreas .

II3 am Sonnt . nach Simon
und Jud.

Ditzingen ,auf Margaretha .
Donaüeſchingen , 1. auf Georgii/2 .

auf Joh . Täuf, , 3. auf Michaeli ,
4. auf Martint .

Dornſtetten , 1. Oſterdienſt . , 2, Bar⸗
thol . /3 . dienſt . vor Martini .

Dürkheim⸗. Pfüngſtmont . /2. ſonnt.
nacharthol . /3 . ſonnt. nach Mich.
Fruchtm . jeden Mittwoch .

Dürrmenz/donnerſt . nach dem Drei⸗

2

königst . Viehm . , donnerſt . vor
Faſtn . Viehm . den lezten donner⸗

ſtag im April Vieh⸗ u. Krämerm . /
den lezten donnerſt . imJuni Vieh⸗
u. Krämerm . , lezten donnerſt . im
Aug . Viehm. ,lezten donnerſt . im

Seßt . Viehm. ,donnerſt . vor mar⸗
tini Vieh⸗ u. Krämerm .

Durlach , Krämerm .: 1. den ſten
dienſt .im mon . März,2 . auf dien⸗

ſtag nachLorenzit/3 .d. lezten dien⸗
ſtag imRonatOktbr . ,A .auf mitt⸗
woch nach dem ꝛtenAdvent. Vieh⸗
märkte : am Aten Montag in den
Monaten Jan . , März,April ,Ju⸗
ni/Juli ,Sept. , Okt. , Rov. u. De⸗
zember , in den übrigen Monaten⸗
als : Febr . , Mai u. Auguſt , Don⸗
nerſt . vor dem Iten Montag , ſollte
aber auf einen dieſer feſtgeſetztente
Tage ein Feiertag fallen , ſo wird
der Viehmarkt am darauf folgen⸗
den Donnerſtag abgehalten .

Eberbach a. Reckar , 1. montag nach
Judica , 2. montag vor Pfingſt .

3 . mont , nach Barthol . , 4. lezten
donnerſt . im Monat Nov .—Fällt
auf einen dieſer Lage ein Feiert . ,
ſo wird der Markt am folgenden
Tag gehalten .

Ebersbach , donnerſt . vor Lichtmeß ,
donnerſt . vor Vitus .

Edenkoben , 1. ſonnt . nachLätare , 2.
ſonnt . nachLaurent . — Fruchtm .
jeden Mittwoch und Samſtag .

Edesheim , Viehm . : deneten dienſt .
vom März bis Novbr . Krämerm .
am Matthäust . Wenn dieſer auf
Mittwoch fällt , Sonnt . zuvor .

Ehrenſtetten , Vieh⸗ u. Krämerm .
aufLaurent . den 10. Aug . ; fällt
dieſer Tag auf einen ſonnt . , ſo
wird der Markt am mont . darauf
gehalten .

Eichholzheim , 1. mont , nach mit⸗
faſt . /2 . mont . nach altLaurent . /3 .
Andreas . Viehm . 1. donnerſt . vor
Faſtn . /2 . donn .vor demiſten dien⸗
ftag imMai,3 . donnerſt .nach Joh.

Eichſtetten , Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 6.

i und 13. Septbr .
heim , Hanf u. Leinwand⸗

2. erſt ſt. 9o
Eigeltingen , 1. am Donn

Kaſtnachtſonnt . , 2. am Montag
1 . an Lichtm . 2. am 1. Mai , 3. an

Fakobi , A. an Michaeli ; fällt einer
der genannten Dage auf einen
Sonnt . , ſo iſt er Dienſt . hernach .
vor Urbanst . ,3 . am Donnerſt. vor
Michgelst . , 4. am Donnerſt . vor
Andkegst.

Ellmendingen , 1. Oſterdienſt . , 2.
Montag nach Allerheil .

Elzach aemerm . : 1. den 24. Febr . , 2. denꝛs .
April , 3. den 24. Juni , 4. den 6.

Sept . ,5 . den 28. Okt. ; fällt einer
auf einen freit . , ſamſt . od. ſonnt . /
ſo iſt der Markt Mont. darauf .

Emmendingen hält Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . dienſt . nachReminiſcere ,
dienſt . n. Exgudi , dienſt . n. Sim .
u . Jud. , fällt er aber auf Aller⸗
heil . , ſo iſt er den nächſten Tag
darguf ; dienſt . nachRieolai , Be⸗
ſondere Viehm . : Amerſten Don⸗
nerſt . in den 10 Monaten Febr .
bis Rovbr .

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. Donnerſt . vor Mar . Verkünd . /
2. Donnerſt . nach Kilian,3 . Don⸗
nerſt . vor Michaeli , 4. Donnerſt .
nach Andreas . 8

Endingen , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. Dienſt . an oder nach Matthias /
2. Bartholom . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗u . Viehm . : 1. 2.
3, an denſten Donnerſtagen in der
Faſten , 4. donnerſt . vor Himmelf .
Chriſti , 5. Mont . vor Mar . Geb . /
6. Mont. nach Martini . — Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag na
d. Palmſonnt . , 2 . an Mar . Heimſ⸗
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont . darauf3 . am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . , 5. an
St . Fohannistag im Dezhr .

Eppingen , Krämerm . : 1. den ꝛten
mont . im März , 2. am ꝛtenmitt⸗
woch im Mai , fällt auf dieſe Tage
ein Feiert . , ſo ſind ſie Tags dar⸗

auf ; 3. aufBarthol . , fälltBarth .
aber auf einen ſamſt . od. ſonnt .
dann wird der Markt am Montag
darauf gehalten ; 4. mont . vor Si⸗
mon u. Fud. — Viehm . : 1 . mont .
vorPet . Stuhlf . , 2. mont . vorur⸗
ban , 3. donnerſt . vorckgidi/k . mitt⸗
woch nach dem erſten Adyent.

Erſingen , Dienſt nach Phil . Jae . ,
Donnerſt . nach Martini .

Erzingen , im Kleggau : Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am Faſtnachtmont . ,

2. amOſterdienſt ./3 . amtſten Don⸗
nerſt . im Sept. / 4. an Konraditag /
20. Rov. ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . , ſo iſt der Markt am Mon⸗
tag darauf .

Eſſingen , Viehm . : amꝛten Don⸗
nerſt , jeden Monats ; fällt auf ei⸗
nen ſolchen Donnerft . ein Feſttag /
ſo iſt derMarkt amMittw . borhek .

Ettenheim i. Breisg . , Vieh⸗u . Krä⸗
merm . : am Mittwoch an od. nach
Agatha , Medardus , Barthol . u.
Martini . — Beſondere Viehm . :
am sten Mittw . in den Monaten
April , Mai u. Sept . , am esMittwoch des Mongts Juli .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mai /
2. an Mgtth .

Ettlingen hält Vieh⸗u. Krämerm . :
1. auf Matth . in der Faſtene . auf
Jak . ,3 . auf Mart . ,4 . auf Thom . ;
fallen nun die 3 erſten auf einen



freit . , ſamſt . , ſonnt . od. mont . ſo
wird her Markt den dienſt . darauf
gehalten ; fällt aber Thomas auf
einen freit . , ſamſt . , ſonnt. oder
mont . /ſo wird der Markt d. dienſt .

45 gehalt . Den 3. mont . jeden
ongts wird Viehm . gehalt . , in

den Monaten aber , in welchen die
Aobigen Krämerm , fallen , wird
kein Monatsm . ſondern der Vieb⸗

markt den Tag vor demKrämerm .
abgehalt . Fällt guf den zmont .ei⸗
nes Monats ein feiert . /ſo wird der
Monatsm den Perkt daraufgeh .
Feden Mittwoch iſt Schweinsm .
ehringen , 1. Mont . vorLichtmeß /F 2. Mont. nachkantate/,3 . Ulriei /
4, Michaeli , 5. Nicolai .

Feldkirch , der 1. auf Fohanni , 2.
auf Michgeli , 3. auf Thomgs .

Feldrennach hält Vieh⸗ u. Krämer⸗
märkte : 12. Fehr . , 16. März , 13.
Juli u. 16. Gept . Fällt aher einer
dieſer Tageauf einen famſt. ⸗fonn⸗
tag oder feſttag , ſo wird der markt
Donnerſt . vorher gehalten .

Frankenthal , Viehm . : d. iſten don⸗
nerſt . jeden Monats . Krämerm. : 1.
ſonnt. nach Foſeph / 2. ſonnt . nach
Peter u Paul , 3. fonnt . nach An⸗
dregs . Fruchtm . jeden Freitag .

Frankfurt a. M. hält Meß, diel am
Oſterdienſt . / die 2. auf Mar. Geb .
Tällt M. Geb. auf ſonnt . , mont . ,

dienſt. s. mittw. , ſofaͤngt ſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt es
aber auf donnerſt . freit . v . ſamſt . ,

ſo geht ſie montags darnach an .
Freiburg i . Breisg . hält Reß, 1. au

den montag bis inel . ſamſt . na
dem 3. ſonnt . n. Oſtern , 2. auf den
mont . bis inel . ſamſt . nach dem
⁊ten ſonnt . im Rov . — Viehm . :
am 2ten Donnerſt . jeden Monats,
bei Feiertagen Bonnerſt . darauf ,
ausgenommen in der Meſſe , wo
der Viehm . am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

Freinsheim , auf ſonnt. nach Mar .
Geb . , dauert zwei Tage .

Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Viehm . :
Friedrichsthal , Krämer⸗u . Vichm . !

1. Dienſt . vorhriſticimmelf . , 2.
den ꝛten Dienſt . im Okthr .

Frieſenheim , 5 Mittw . in
der zten Woche vor Faſtnacht und
Mittwoch vor Galli .

Friolzheim , Krämer⸗„Roß⸗u. Vieh⸗
märkte : Fakobi u. Sim . u. Jud .

Furtwangen auf ' m Schwarzwald ,
Krämer⸗ u. Viehm . : 1. am 2ten
Miltw . i . Mai , 2. am Mittw vor
Foh . ,3 , am tſten Mittw . i Sep . ,
J, am Aten Dez. ; fällt dieſer auf
einen ſonnt . , ſo iſt der Markt am
mont . darauf ; fält aberauf die 3
erſten ein Feiertag , 1 iſt der
Markt am Donnerſtag hernach .

Geinsheim Sonntag nach Kud⸗
wig .

Geifingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
dienſt . nach Lätare , 2. dienſt . in
der Woche bor Pfingſt . , 3. dienſt .
nach St . Jakobi , 4. dienſt . nach
Allerſeelen .

Geißlingen an der Steig , dienſtag
nach § nvoe , dienſt. nach Remin . /
dienſt . nach Oeuli .

Gengenbach , Vieh⸗u . Krämerm. : 1.
mittwoch vor Georgi , 2. mittwoch
vor Martini .

.

Germersheim , 1. Piingſtmontag,2 .
ſonnt . nach Mar . Geb . Fruchtm .
jeden dienſtag .

Gernsbach , Krämerm . : 1. am 2ten
mont . vor Oſtern , 2. am erſten
mont . vor Pfingſt . , 3. Barthol . ,
faͤllt jedoch dieſer Lag auf ſonnt . ,
ſo wird der markt am mont . vor⸗
her abgehalten , 4. Chriſtkind . ⸗
Markt am Mont. vor Weihnach⸗
ten . — Viehm . : 1. Dienſt . vor

Terit Stuhlf . , 2. Donnerſt . vor
hriſtidimmelf . ,fällt aber dieſer

Donnerſt .in denKyril ,ſo wird der
Markt am erſten Dienſt . im Mai
abgehalten ; 3. Dienſt . vor Bar⸗
thsl . , A. Dienſt . vor Martini .So⸗
dann am erſten Donnerſt . in den
MonatenFan . , Rärz , April , Ju⸗
ni , Juli , Sept . , Okt . u. Dezbr . ;
ſollte auf einen derſelben ein Fei⸗
ertag ſein , ſo wird der Markt am
Dienſt . darnach gehalten .

Giengen , 1. Mai, 29. Funi , 31 . Okt .
Glatk a. Reckar, Vieh⸗u . Krämerm . :

1. dienſt . n. Friedrichst . im März /
2. dienſt . vor Sim . u. Judä . Fällt
Sim .u. Jud . auf ein . donnerſt. , ſo
wird der Markt den dienſt . darauf
abgehalten.

Sochsheim , Krämer⸗ u. Viehm . 1 .
mont . vor Foſeph Viehm . , Tags
darauf Krämerm . , 2 . auf § shanni
Krämerm . u. den Lag zuvor Vieh⸗
markt , wenn aber Fohanni auf
ſamſt . od. ſonnt . fällt , ſo wird der
Viehm . auf den mont . u. der Krä⸗
merm . auf dendienſt . / wenn dage⸗
gen Fohanni guf d . mont. fällt , der
Kräm . u. Viehm . zugleichabgeh . ;

3. Andreas , Kram. „d
Viehm . ; fälltͤndre

arkt Lags daraufge⸗
halten werden , ausgenommen
Samſt . , wo er dann d. folgenden
Mont . ſtatt finden ſoll .

Gondelsheim , Viehme: mittw vor
Gregorius , d. iſten dienſt . im § ul .

Graben , Dienſt , nach Katharina ,
Dienſt . vor Mitfaſten .

Grafenhauſen im Schwarzwald ,
Fahr⸗ u. Viehm . ; 1. den 23. April/
2. donnerſt . nach gronleichn . , 3.
den 6. Oet . Fällt der erſte u. lezte

RII

auf einen ſonnt . oder Feiert . , ſo
iſt der Markt Tags darauf .

Grieſſen im Kleggau , Jahr⸗u . Vieh⸗
märkte : 1. am3 . März/ d. i. anKu⸗
nigundatag / 2. den ! 0. Aug. / nem⸗
lich an Laurentii / 3. den 28. Okt . /
dei . an Sim . u. Jud . , A. den 28.
Dezbr . , d. i. am unſchuld Kindl . ⸗
Tag . — Fällt einer der Lage auf
einen ſamſt . od. ſonnt . / ſo wirdd.
markt am darauf folgend mont .
gehalt . Viehm . : am iften Don⸗
nerſtag in den Monaten Fan. „Fe⸗
bruar / April , Mai , Juni , Juli /
Sept . u. Rov .

Grombach , Sonntag vor Pfingſten .
Hroſſelfingen , 1. Bonnerſt . nach

Pfingften , 2. Mont . nach Mart .
Groß⸗Ingersheim , 1. Mar . Verk . ,

2. Dienſt . nach Mar . Geh .

Groß⸗Laufenburg , Fahr⸗ u. Vieh⸗
märkte : 1. am sten Donnerſt . im

Horng. ,2 . Oſterdienſt . ,3. Pfingſt⸗
dienſt. ,4. Mont. v. Barthol . /5 . an
Mich . , 6. an Sim . Jud . Fallen
die 2 leztern auf einen freit . / ſam⸗
ſtag oder ſonnt . , ſo werden ſte an
dem darauf folg . mont . gehalten .

Grünſtadt , Viehm. : dentſten u. 3ten

mittw . jeden Monats. Krämerm . :
1. auf Sacharias , 2. auf Fakohi/3 .
Sim . u. Jud . , 4. auf Rikol . —
Fruchtm . jeden Dienſtag .

Süglingen , 1. dienſt . vor Palmt . ,
2. den 18. Auguſt .

Gundelsheim , 1. Georgii , 2. Jak . /3 .
ſonnt . nach Mich . , 4. den18. Rov.

Sutenberg , 1. Urban , 2. donnerſt .
vor Michaeli .

Halerloch 1. mont .n. Lichtmeß /
2. mont . vor Himmelfahrt , 3.

Matth . , 4. Nicol .
Haiterbach , Dienſt , nach Matth .
Harmersbach das Thal , 1. Sonnt .

vor Mar . Geb . , 2, auf Galli .
Haslach im Kinzigthal , Krämerm . :

1. den 1ſten mont . in d. Faſten , 2.
mont . nach Phil .u . Fak . , 3. mont .
nach Petr .u . Paul . , A. mont . nach
Michaeli , 5. mont . nach Mart . —
Viehm . : Am 1. mont . jeden Mo⸗
nats ; fällt guf einen derſelben ein
Feiertag , ſo wird der Markt am
dienſt . darauf abgehalten .

Haßloch , Viehm . : den sten dienſt.
jeden Monats ; fällt einer auf ei⸗
nen chriſtl . od. jüdiſch . Feiert .ſo
wird er auf den folgenden Dienſt .
verlegt . —Krämerm . : 1, den iſten
ſonnt . im Mai , 2. den Aten ſonn⸗
tag im Oethr .

Haßmersheim a. Reck. , Krämerm . :
1. amiſten donnerſt .im Mat / 2. am
Donnerſt . nach Mar . Himmelf . ,
3. Donnerſt . nach Mar . Opfer .

Hauſach im Kinzigzthal , 1. dienſtag
nach 8

6 2. dienſt , nach Sim .
u. Jud . 3. dienſt . nach Ricolai .

ee

Nuuge
Wine

Heoclettt
Altſ.9
da

J0n

ll —
heuett

Hänzach
Vünget

Wackt:
Nötet

Mäs
Helnnt



Hayingen , 1. donnerſt . nach Lät . /2 .
donnnerſt . n. Viti,3 . an Jakobi , 4.
donnerſt . n. TErh . , 5. donnerſt . n.
Mart . , 6. donnerſt . in der ganzen
Woche vor Weihnachten .

Hechingen , 1. mont . vor Georgii , 2.

mont . vor Fac. , 3. mont . nach Mi⸗
chaeli , 4. mont . in der Quatem⸗
berwoche vor Weihnachten .

Heidelberg , 2 Meſſen : 1. den erſten
mont . an oder nach dem 15. Mai /
8 Tage dauernd / 2. den : ſten mont .
an oder nach dem 15. Oethr . , 1“
Tage dauernd . — Viehm . : 1. den

lezten mittw . im Febr . , 2. lezten
mittwoch im Kyril,3 . lezten mitt
woch imuuguſt,k . denꝛten mittw .
imetbr . Fruchtm .jeden Dienſt . ,
iſt dieſer ein Feiert . , Mittwochs .

Heidelsheim , b. Bruchſal : 1. Don⸗
nerſt . vor Matthias , Viehm . ; 2.
den iſten Donnerſt . im Mai , Krä⸗
mer⸗ u. Viehm . ; 3. Mont an oder
vor Michaeli , Krämer⸗ u. Viehm . ;
4. Donnerſt . vor Allerh . , Viehm .

Heidenheim/1 .Phil . Jac. /2 . Jacobi /
3. Matth . ,4. Andreas .

Heilbronn,Biehm . : Dienſt . vor Pe⸗
tri Stuhlf . , Dienſt . vor Urban ,
Mittw . vor Egydi , Dienſt . nach
dem 1ſtenaldvent . — Meſſen : an

hil . Facobi , Laurenzi ü. Aller⸗
eil . — Wollmarkt : d. 20. Juni /

dauert 4 Tage .
Heimbach , Montag nach Gallus .
Heiningen , Roß⸗ „ VVieh⸗u. Krämer⸗

markt : Mar . Verkünd .
Heitersheim i. Breisgau , 1. mont .

nach Barthol . , 2. den 6. Wezr .
Helmſtadt / 1. am 10 . Aug . / 2. àm 16,

Oetbr . Fällt einer derſelben auf
einen Sonnt . , ſo wird der markt
am nächſten Ront . abgehalten .

Heppenheim , Petr . Kettf . u. Andr

Herbolzheim , 1, dienſt nach Oſtern/
2. dienſt. nach Pfingſt . /3 .d. 28. Okt.

Herrenalb ( Kloſter ) , 1. dienſt , nach
Quafimod . , 2. den s . Oktkr .

n/ amiſten Sonnt , imäpril
Viehm. : am

Ut. 2.
M

aul , 3. Mont .

Hördten b „Vieh⸗n . Krä⸗
merm . auf Oſterdienſt . , dienſt .
vor Joh. L. , guf Mich . ; fällt aber
Mich . auf einen ſonnt . , ſo wird
er folgenden dienſtag gehalten .

Hohenhaslgch , Phil . und Jacobi .
Hohenſtauffen , 1. Matt hias, 2. dien⸗

ſtag U. mittw . vor Matthäus .
Hornberg , Vieh⸗ u . Krämerm . : 1.

Joſephst . ( 19. März ) / fält dieſer
Tag auf einen Samſt .od. Sonnt . /

ſo wird der Markt am Mont dar⸗
auf gehalt . —2 . anPeter u. Paul ,
fällt aber dieſer Lag auf einen
ſamſt . od. ſonnt . , ſo iſt der Markt
am Fohannest . vorher . 3. Mont .
nach Barthol . , 4. donnerſt . nach
Martini , 5. am unſchuld . Kindl .

Tag / fällt er am ſamſt . od. ſonnt. /
ſo iſt er mont . darnach .

Hüfingen , 1 . Oſterdienſt . ,2. Pfingſt⸗
dienſt . /3 TErh . /A. auf Galli /
F. dienſt . vor Nikol .

Ichenheim, 1. mittw . nach Jubil . ,
2. mittw . vor Allerheil .

Ilbesheim , Sonnt. , Mont. u. Dien

ſtag vor Mar . Geb .

Innéringen , 1. an i.Erf . , 2. auf Fa⸗
kobi , 3. an Erh . ,4 . an Mar . Opf .

Kadelburg⸗ 4. am 1ſten mont . im
M März ; fällt aber der 1. März auf

einen fonnt .od. mont . ſo wird der
Markt am zten mont . abgehalten ;
2. am Pfinsſtdienſt . ; 3. am iſten
mont . nach Barthol. ; fällt aber

Bartbolem . auf einen ſonnt . ſo
wird der Markt am ꝛten montag

nach Barthol . gehalten .
Kaiferslautern , Viehm. : d. 1. Okt. ,

Krämerm . : 1. dienſt nachLichtm.
2. den sten Sonnt. imMai/3 . den
Iſten ſonnt . imuug. /l dienſtnach
Mart . — Fruchtm . jeden Dienſt .

Kandel , Viehm . : den iſten dienſt .
jeden Monats ; Krämerm . : 1. den

2ten ſonnt . imMärz / 2 den 16ten
Mai , 3. Sonnt . vor Alerheil . —

geden Mittwoch Fnsd Eitn
Landern , 1. Dienſt . nach Lätare /

2. Katharina ; fällt Katharing
aber auf einen freit , ſamſt . oder
ſonnt . , ſo wird der Marktdienſt .
hernach ſtattfinden . — Viehm . :
den 2ten Mont , in jedem Monat /

sein Feiertag iſt — am
rnach .

Krämer⸗ u. Biehm . :
. Pfingſtmont. ,

thr . / Lam

10d. n. Lauren⸗
erſt . vor Rikolai .

1

ne amsten donnerſt .
im Mai , 3 . am zten donnerſt . im

Oktbr .
Kippenheim b. Lahr , 1. auf Matthi⸗

665, 2. auf Urſula ; fällt einer auf
freit . , ſamſt . oder ſonnt . / ſo wird

der Markt mont. darauf gehalten.
Kirchberg/PauliBek . /Phil .u. Jak . /

Allerheil .
Kirchheim am Neckar , Oſtermont . ,

dienſt . an oder nach alt Egydi .
Kirchheim unter Teck , 9. März , 23.

März,1. Juni/ 24. Juni/2. Rovbr.
Vom 22.bis 25. JuniWollmarkt .

Kirchheim in Pfalzb , Viehm . : am
iſten dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am ꝛten Sonnt . im Mai ,

Aug. u. Okt. Fruchtm . iedendonn.
Kirchheimbolanden , Biehm : am er⸗

ſten dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am eten Sonnt. im Mai ,
Aug. u. Okt . Fruchtm .jeden donn .

Kirnbach , Dienſt . nach Nogate/
Dienſt . an oder nach alt Egydi .

Klein⸗Gartach/dienſt. nachLichtm. /
dienſt . nach Trinitatis .

Klein⸗Lauffenburg , Vieh⸗u , Kräm :
1. den 12. März / 2. den 22. Juli ,

3. den 25. Noy . ; fällt einer guf
einen Sonn⸗ oder Feiert . , ſo iſt er
den folgenden Tag .

Klingenmünſter / 1. den letzten ſonn⸗

tag im April , 2. erſten ſonnt .
mont . u. dienſt . nach Barthol .

Kloſterwald , Vieh⸗u Krämerm . : 1.

am ꝛ2ten dienſt . nach Oſtern 2. am

dienſt. vor Margaretha im Fuli,3.
dienſt . an od. vor Hallus im Oet . /
4. am dienſt . an od. nachKathar⸗

Knittlingen , 2ten 1 Febr .

Viehm . , dienſt . vor Mar. Verk.
Bieh⸗u. Krämerm . lezten dienſt .

im Mai,Vieh⸗u. Kräm . ,dienſt .an
oder nach dem 15. Fuli Viehm . ,
dienſt . vorbarthol . Vieh u. Krä⸗

merm . / an Sim . u. Jud. Krämer⸗/
Hanf⸗ u. Biehm . ; faͤllt aber Sim .

U. Fud . auf einen freit . [ amſt . od.

ſonnt . , ſo wird der Markt am

dienſt . zuvor abgehalt . ; dienſt .

vor Thomas Viehm .
Kochendorf , auf Lichtm . u. Georgit

und auf Kilian und Thomas .

Königsbach , Krämerm . : 1. mont.
vor Pfingſt . , 2. mont . an odervor
Simon Fud . — Pferd⸗u . Rind⸗
viehm . : am ꝛten donnerſt . imFe⸗

bruar , Juli u. Septbr .
Königshofen,1 . aufGeorgii/z .ſonn⸗

tatn. Matth . ,3 .fonntnachBarb.
Kork , hält Krämer⸗ u. Viehm . auf

Sim. u. Jud. , wenn dies aber auf
einen Sonnt . fällt , den nächſten
Dienſt . darauff

Krenzach , auf §ohanni fällt er aber
Freit . , Samſt . oder Sonnt. , ſo iſt
er Mont . darguf .

Krotzingen , 1. den 3. Febr . , 2. Kirch⸗

weihmont.
Külsheim , A. Lauberbiſchofsheim /

hält den 2. Dienſt . imMärz , Mai /
Sept . u. Okt . einen Krämerm . ,
U. den 2 . Mittw . im März , April

Mai, Funi, Seyt. u. Okt . Biehm .
Fällt einer dieſer Tage auf einen
Feiert . /ſo iſt der Markt Lags dar⸗
auf .

Kürnbach , bei Bretten , Viehm . : 1.
donnerſt . nach Matthias , 2. don⸗

3. donnerſt. nach



Kuppenheim/ bei Raſtatt haͤlt Kra⸗
mer u. Viehm . im Oct . auf mont .
vor Gallustag .

Lahr / Vieh⸗u. Krämerm . : 1. dienſt .
in der lezten ganzen Woche vor

Oſtern / 2. dienſt .vorBartholom ,
3. am 1. dienſt . nach Allerheil . /4 .
dienſt .in d. lezt . ganzen Woche vor
Weihnacht . Beſonderer Viehm . :

Ldichingen 1 N 25igen auf der Alp/1. Pfingſtm. /
2. Dienſt . nach Galli , 3. Andreas .

Lambsheim , Sonnt . nach Egydt .
Landau , 1. den iſten ſonnt . imMai /

2. den tſten ſonnt .nachfErhöh . —

etau , 1. Oſterm . , 2. Pfingſtm.
3. Michaeli/4 . Thonas. !

Langenbeutingen , Foh. Bapt.
Langenbrücken , Viehm . :1. dienſt .

nachLichtm. 2. dienſt . an oder vor
Gregori/3 . dienſt, an od. vor Geor⸗
gi , A. dienſt . nach Foh . Täuf . , 6.
mont . nach Mar . Geh . , ( dienſt .
daraufKräm. ) ,ö . dienſt. nachMRa⸗
riäckmyf . Fedesmal wird auch ein

Aungenanhel, r
Bütfaſ ., Oerrgandel, an Mitfaſt. , Geor

und Galli .
Langenſteinbach , der erſte Viehm .

am 3ten donnerſt . imMärz / derꝛte
Vieh⸗ u. Krämerm . : Dienſt . vor

Bbngee⸗ der Zte Viehm am sten
onnerſt .imJuli / der te Vieh⸗ u.

u. Kräm . Dienſt .vor Sim . u. Fud.
Lauffen,d. Stadt/1. Mich . 2. Thom.

Lauffen , das Dorf , 18. Mai .
Laumersheim , den! ſten Sonnt. nach

Bartholomä .
Leinſtetten,1 .Mar , Verk. ,2.Pfingſt⸗

mont . , 3. Fac . ) 4. Sim . u. Fud .
Leipzig, Meſfe:1. Reujahr/2 . Jubil.

3. Sonnt . nach Mich .
Lenzkirch , 1. am mont . nach dem er⸗

ſten ſonnt i . d. Faſt. , 2. Oſterdien⸗
ſtag/3 . Eulogii d. 25. Juni ,fällt ab.

Eulogii auf ſonnt. , ſo wird der
Markt am folgend .
4, Dienſt . an öder nach Michaeli.

Lichtenau in der Markgrafſchaft , 1.
am 1ſten donnerſt . im Mai , 2. am
Donnerſt . vor Michaelis ,

3

2ten Bonnerſt. im Dezbr. — Fäll

aber einer dieſer Märkte auf einen
chriſtlich . oder jüdiſch . Feiert . , ſo

wird erdonnerſt . vorher gehalten .
Limbach ,1. am15 . Juli , 2. amꝰs . Ok⸗

tober . Fällt einer dieſer Lage auf
einen Sonn⸗oder Feiert . ſo wird
der Markt am nächſten Tag dar⸗

auf gehalten . 83
Lindau , 1. den 1ſtenFreit . im Mai ,

2. den iſten Freit . im Rovbr .
Lipptingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1 .

am Mont nachLätare , 2. amtſten
donnerſt . im Funi , 3. am montag
nach Mar . Geb. , A. am donnerſt .
vor Martini .

Löffingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
am 1. Mai/, 2. am 21. Sept . /3 .am
28. Dezbr . Fällt einer auf einen
Sonnt . , ſo wird er am darauf

folgenden mont . abgehalten .
Lörrach , Krämerm . : Mittw . vor

Matthias u . Mittw . vor Matthäi .
Viehm . : amsten Donnerſt . lieden

Lerch ,k. Mont, vor Pängſten,2orch , 1. Mont. vor Pfingſten, 2.
Mont . nach T Erh .

Mahlberg , den 1. mont . n. Mitf . ,
2. am iſten donnerſt . im Sept. ,

3. auf Cath . Fällt Cath . auf einen
ſonnt . ,ſo iſt dzmarkt mont. drauf .

Maikammer , Sonnt .vor Pfngſten .
Malſch , 1. auf dienſt . vor Foſeph/2 .

auf Sim . F. ; fällt aber Sim . F.
auf einen freit . , ſamſt .od. ſonnt . ,
ſo wird erdienſt . vorher gehalten .

Ralſch bei Wiesloch , am bienſtag
nach dem Fronleichnamstag .

Malterdingen , den 5. Aug . , dienſt .
nach Catharina .

Mannheim , Meß : 1. den 1. Mai,e .
auf Mich. Viehm . : den 1ſten dien⸗
ſtag in jedem Mon . , nur im Okt .
den dienſt . in der lezten Meßwoch.

Marbach / 1. Phil . Jak. , 2. donn od.
freit , vor oder an alt Martini/3 .
dienſt . nach Margarethg .

Markdorf a. Bodenſee , Krämerm . :
1. am mont . in der Sebaſtiansw . /
2. am mont . u. Lätare , 3. am mon⸗
tag nach Dreifaltigkeitsſonnt . /4 .
am mont . in d. Mathäus woche,5.
am mont . i. d. Woche wo Eliſab .
Landgräfin I . Wenn Sebaſt . ,
Math . od . Eliſab. auf einen ſonn⸗
tag fällt , ſo wird der Markt am
Mont . darnach , fällt er aber auf
einen mont . , am Lage ſelbſt geh .

Meckesheim , 1. Mar . Verkünd. , 2.
ar . Geb.

Meersburg am Bodenſee , Mittw .
vor Martini . 1

Renzingen bei Bretten , Krämer⸗
märkte : 1. Pfingſtdienſt . , 2. mat⸗
thäus . Viehm . : Donnerſt . an
oder vor 405Kitter . 8

ingen , 8 Tage vor Galli .
n, Oſtermont . u. Mar .

1.eburt .
Mingolsheim b. Bruchſal , Vieh⸗

märkte : 1. d. 19. Sept . , 2. Faſt⸗
nachtmont . Krämerm . : 1. den 20.
Sept . , 2. am dienſt . nach Sehaſt.

Möhringen , 1. Vieh⸗ u. Krämerm . :
am mont . vor Palmſonnt . , 2. ein
Vieh⸗ u. Schafm . :am 1ſten mon⸗
tag im Monat Mal . Sodann fol⸗
gende Kräm⸗,F Schaf⸗ u. Viehm . :
3. Mont . vor Joh . Bapt. Tag / 4.
Mont , vor Fakobi, 6. Mont . nach
Barthol . , 6. Mont nach Michael,

7. Mont . vor Sim . Aud . 8 . Mont .
vor Kathar . u. Konradi .

Mönchweiler Vieh⸗u, Krämerm. 11.
mont . vor Lätare , 2. dienſt . nach
St 3. erſten Don⸗
nerſt . im Fuli , 4. den 6. Septhr .

Wangſie 1 n. ＋ 4 am
ingſtdienſt . ,3 . an Marg. , 4. an

Sim . u. Jud . , 6. an Lucia .
Mosbach , Krämerm . : 1. Faſtnacht⸗

mont . / 2. Oſterdienſt . /3 . Johann
Wapt. ; fällt jedoch dieſer Lag auf
Samſt . od. Sonnt . , ſo wird der
Krämer⸗ u. Leinentuchm .am fol⸗
genden mont . gehalt . ; 4. Mont .
nach Mar . Geb. , 5. Donnerſt . vor

Martini . —Geſpinnſelm. am lez⸗
ten mittw imRoy . — Viehm .1.
dienſt . n. Mar Lichtm . „ 2 . den lez⸗
ten donnerſt , imFebr .3. den aten
dienſt. imMärz,A. den ? dienſt . im
Mai ,s. den lezten dienſt . im Okt . ,
6. den 3. dienſt. imRov,,oder falls

auf einen dieſer Lage einFeiertag
fallen ſollte , Lags vorher .

Mudau , 1. auf Joſephi , 2. aufLau⸗
renzi , 3 . auf Michgeli. Fällt einer
dieſer Tagefauf einen Sonn⸗ oder
Feiert . , ſo wird der Markt am
nächſten Lag darauf gehalten .

Mühlburg , 1. ameten Bonnerſt . im
März/2 . amdten Donnerſt . imuu⸗
guſt , 3. amͤten VBonnerſt imRov .

Müllheim , 1. Dienſt . an oder nach
dem 12. Mai , 2. den 1ſten donner⸗
ſtag im Rovbr . — Viehm . : Am
1ſten Freit . in den Monaten Fe⸗
bruar , März , April , Funi , Juli ,
Aug . , Septbr. , Oktbr. und an den
Hahrmarktst . im Mai u . Novbr .

Münchweiler in Rheinb . , 1 . auf Ro⸗
gate , 2. auf Allerſeelen .

Mutterſtadt , 1 . Oſtermont . ,2 . ſonn⸗
tag nach Mar . Geb .

Neckarelz, 1. am Pfingſtdienſt . , 2.
Mont . nach Rochus .

Reckargemünd , 1. mont . vorFaſtn . /
2. guf Foh. Bapt . ,3 . auf Tathar . ;
fallen aber Foh . Bapt u. Cathar .
auf einen Samſt . od. Sonnt . , ſo
wird der Markt am nächſt . mont .
darauf gehalt . Viehm. : 1. den lez⸗
ten dienſt imHornung , 2. den lez⸗
ten dienſt . im April,3 . dienſt . vor
Michaeli .

Reckargergch , 1. Dienſt . nach Cant. ,
2. am Dienſt . nach dem auf Mich .
folgenden Sonnt .

Neudenau , 1. Pfingſtdienſt . , 2. Mat⸗
thäus ,3 , Andreas . Fällt einer der
beiden leztern auf einen Sonn⸗
od. Feſtt . , ſo wird der Markt am
nächſten Tag darauf gehalten .

Reuenburg am Rhein , Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am25 . April , 2. am 10.

Septbr . 5
Neuenſtein , Mar . Verkünd .
Reuhauſen , b . Pfrzh . ,Vieh⸗/Pferd⸗

u. Schweinem . : am 3ten Vonn .
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im Febr . , Funi u. Septhr .
Reuſtadt a. d. Schwarzw . Vieh⸗u .

Krämerm . : 1. auf St. Sehgſtian
d. 20. Fan . ,2. mont . nach Lätare

3. mont . vor Pfingſt . ,A. mont. na
Jakobi ,5. an Sim. u. Jud . ; fällt
aber dieſer Tag u. d. St . Sebaſti⸗

anst . auf den Freit . , Samſt . oder
Sonnt . , wird ſolcher nächſt . mon⸗
tag darauf abgeh .— Sodann im
Monat April / Juni,Aug. , Sept. ,
Rovbr . jedesmal am ꝛ2ten dienſt .
Viehm . 8

Neuſtadt b. Biſchen , 1. donn . nach
Pfingſten , 2. donnerſt . nach Mart.

Neuſtadt a. d. Hardt , Dienſt . vor
Thomas , Tags vorher Viehm . —
Fruchtm . jeden Dienſt. u. Samſt .

Nördlingen , Meß, 1. d. 1. ſonnt. nach
Oſtern , 2. 14 Tage nach Pfingſt .

Rürtingen , 1. Lichtm . , 2 . Barthol . ,
3. Dienſt . nach Gallus .

Nußloch , Hanf⸗u . Krämerm . 1 . mon⸗
tag vor d. iſten Advents⸗Sonnt . ,
wenn auf dieſen mont . od . ſonnt .
Catharina fällt , am mont . zuvor .
2. am Pfingſtdienſt . Krämerm .

Oberietingen, 1. Dienſt .n. Remin.2. Dienſt . an oder nach Egydi .
Oberkirch , 1. Phil .u. Jak . , 2. auf

Laurenzi,Z. aufRikolaiz fällt aber
einer dieſer Tage auf freit . , ſamſt .
ſonnt . ſo iſt der markt mittw . zu⸗
vor . Dann den 1ſten Viehm . auf
donnerſt . in der Mittelfaſten , das

315 nach Oeuli , der ꝛte
onnerſt . nach Michaeli.

Oberlenningen , Dienſt . vor Mar .
Verk . , Dienſt . vor Mar. Geb .

Oberndorf g. Neck . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. Gregori , 2 .Phil . Jak . ,
3. am20 . Juli ,A. Barthol . , 5. Mi⸗
chaeli , 6. Martini . Fallen dert . ,2 .
Und 6. auf einen Sonnt . und der
3. ,4 . u .ö, auf einen Samſt . oder
Sonnt. /ſo wird der markt am da⸗
rauf folgenden Mont . abgehalt .

Oberritingen , 1. Georg,2. Andreat.
Obrigheim , 1. Mont . nach Kiliani ,

2. Mont. nach Allerheil .
Ochſenburg , lezten Dienſt . imApril,

lezten Dienſt . im Oktbr .

Odenheim , 1. September .

Oehringen,1 .Mont nach Fnvocav . ,
2. Oſtermont . , 3. Pfingſtm . , 4
Barthol . , 5. Sim . Fud .

Oeſtringen , Amts Bruchſ . /am dien⸗
ſtag nach Ulrich im Fulimonat .

Oetisheim , Vich⸗ „ Roß⸗ u. Krämer⸗
markt : 1. Pet . Stuhlf . ,2. amiſten
Dienſt . im Jult,3 . am 9. Oktbr .

Offenbach in Rheinb . , Sonnt . und
Mont . vor Barthol .

Offenburg , 1. Mont . u. Dienſt. nach
Erfind . ,2 . Mont .u. Dienſt . nach

Erhöhung .

Offnadingen im Breisg . , 1. Oſter⸗
dienſt. , 2. Heil. TT. (14. Septbr . )

Olnhauſen , 1. Mont , vor Lichtm . ,
2. Mont . v. Phil . Fak . , 3. Dienſt .
nach Barthol .

Oppenau ,1. Joh . Bapt. ,2 . Barthol .
Oppenheim , 1. Dienſt . nach Fabian

Seb . , 2. den 19. Fuli .

Oſterburken , Krämerm . : 1. montag
nachKilian , 2. auf Gallust .16. Ok⸗
tober ; fällt dieſer Tag auf freit . ,ſamſt ſo iſt der Markt

uf ; 3. mont . nach

e. / 2. Donn . nach
nach Michaeli .

Petr . Paul . ,
2

hält Viehm

0 Viehm . ſodann d. dienſt .
darauf gehalt . ) Krämerm . : der ! . ,
2te u. Ate ind Dienſt . u. Mittw . 8
Tage nach den Viehm . im März ,
Juni u. Dez. , der Ite aber dienſt .
U. mittw . vor demViehm im Oet.

Pfullendorf , 1 . mont . n. Reminiſe . ,
2. mont . n . Phil . u, Jak . ,3 . mont .
an oder vor Jakobitag , 4. montag
nachGallus , 5. mont . n. Rikolai .

Philiypsburg,t . dienſt .vor d. Kreuz⸗
woche, 2. dienſt. v. Sim . u. Juda ;
fällt auf einen dieſer Tage ein xei⸗
ertag , ſoiſtder Marktamfolg .Tag.

Pirmaſens , Viehm . : am dritte n
Mittwoch jeden Monats . — Krä⸗
merm . : 1. Dienſt . nach Lätare , 2.

Dienſt . v. Chriſtidimmf . ,3 .Dien⸗
ſtag vor Barthol .4 . Dienſt . nach
StimonJudä . — Fruchtmam er⸗
ſten u. 3ten Mittw . jeden Monats.

Plieningen , 1 . Matthias , 2. Dienſt .
vor Gallus .

Utenbach , Viehm . : 1. am iſten
Mittw . vom Febr. bis Roybr . ,
2 . am drittenMittw . jeden Mon . ,
aufleruguſt . Krämer⸗u .Viehm. :
antzarthol
Freit . , E f

Rarkt am folgenden Dienſt . —
Venn ein Martt mit einem von
Euſel zuſammentrifft , ſo hat er
jenem von Cuſel zu weichen . )

Radolphzel , Jahrm. : am mittw .v.
Lätare , am mittw . v. Pfingſten /

ammittw. v, Barthol . , a. Mittw .
v. Martini , Viehm . : alle Monate
vomknfange Ayril hisEnde Sep⸗
tembr . und zwar in jedem Monat
am erſten mittw . —Gollte aher an
dieſem Tage, was auch v. d. Jahr⸗

fällt dieſer Tag auf
nſt . od. Sonnt . , ſo iſt

märkten gilt, ein Feiert . ſein , ſo
wird am Dienſt .u. wenn auch die⸗
ſer ein Feiert . ſein ſollte , am dar⸗
auf folgend . Donnerſt. der Markt
gehalten werden .

Rangendingen , 1. Mont .v. Pfingſt . ,
2. Mont. vor Galli .

Raſtatt , Krämerm . : 1. auf Mont. an
od·nach Georgi, 2. aufMont . nach

Barthol . Viehm . :deriſteu. ꝛte je⸗
weils den Tag nach d. Krämerm . ,
der 3. auf Katharina ; ſollte dieſer
auf einen Samſt . od. Sonnt . fal⸗
len, ſo iſt derMarkt Mont . darauf .

Reichenbach ( Kloſter ) , 1. 14 Tage
noch Bſertlengl„ 2 . Mauritius .

eſt. Renchen , 1. Mont . nach Lätare , 2.
Mont . nach Gallus .

Rheinfelden , 1. Mittw . vor Lichtm .
2. erſten Mittw . d. Maimonats,3 .
Mittw . nacharthol . , 4. Mittw .
vor Martini .

Rheinzabern , Sonnt . , Mont. und
Dienſt . vor Mar . Geburt .

Rhodt , Sonnt . nach Allerheil .
Riechen , 1. Tag nach Lichtmeß , fällt

aherLichtm . auf reit. Samſt od.
Sonnt . ,ſo wird derMarktd . dar⸗
auf folgenden Mont. ahgehalt . , 2.
auf Andreas ; fällt dieſer Tag auf
Samſt. od. Sonnt. , ſo iſt d.Markt
ebenfalls am Montag hernach .

Riedlingen , 1. Mont. voraſtn . , 2. 8
Tage nach Oſtern , 3. Mont . nach
Trinit . , 4. Mont. nach Gallus .

Riegel , Vieh⸗u. Krämerm . 1. dienſt .
n . Lichtm . , 2 . dienſt .n. Pt . u. Paul,

3. dienſt . an oder nach Michaeli .
Rottweil , 1. Donnerſt . v. Faſtn . , 2.

Georgi , 3. Mont . v. Pfingſt . A.Jo⸗
hann T. ,6 . T Erh . , ö. Lucas Ev.

Rültzheim , Viehm . : amꝛtenDienſt .
jeden Mongts .

Ruſt h. Ettenheim , 1. d. 13. März , 2.

Mas: Jul.oß. Mägdabenat⸗ö.Lbo⸗mas .

Säckingen, 1. d. 6. Merz / 2. d. 25.
April , 3. amKirchweihmont . ,4 .

d. 30. Rov . Fällt der 1. ,2 . und 4.
auf freit . , ſamſt . od. ſonnt . , ſo iſt
der Markt den folgenden Montag .

St , Blaſten guf dem Schwarzwald ,
26. Jufti , 14. Septbr . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonnt . , ſo
iſt der Märkt Mont . darauf .

St . Georgen, beiBillingen,Vieh⸗u .
Krämerm . : 1 . Dienſt b. Palmt . ,2 .

Dienſt . v. Pet . u. Paul,3 . d. 5. Mai,
4. d. 22. Aug . ,S .b. 11. Okt. gat ei⸗

ner der drei leztern auf Freitag ,
ſamſt . , ſonnt . od . mont . ,ſo wird
der Markt dienſt . darauf gehalt .

St . Jörgen , auf Georgi ,
St . Leon , Amts Philippsburg , am

Iſten Bienſt . nach Allerheilſgen .



—

St . Mergen , Mont . vor Fronleich⸗
nam , Mont. vor Mar , Geb .

33 „ag , dienſt. v . Pfingſt., Anna , Tag
vor Mar. Geb. , Wendelin , Nicol.;
fällt einer Freit . , Samſt , oder
Sonnt . , iſt er Montags .

Sasbach beielchern , auf Cathar . , u.
wenn Cathar , auf Freit . , Samſt.
oder Sonnt . fällt , ſo iſt er jedes⸗
mal Mittwochs zuvor .

Schaffhauſen ,1. d. 25. Jan . ,2 . d. 27 .
ai , 3. den 25. Aug. , 4. d. 11. Rov .

Scheibenhardt ,1. Sonnt . nach dem
23. April ,2. Sonnt . nach dem 10.
Aug . ,3 . Sonnt . nach d. 4. Oetbr .

Schenkenzell , 1. den 1. Mai , 2. Bar⸗
thol . ,3 . Sim . u. Fudä .

5. Andreas d

dieſer Tage
len , ſo wird
darauf geha

Schliengen , Mont . nach erſter ?
nacht , Mont nach Trinit . , Mont .
nach Fronfaſt . im Seyt . , Mont .
an oder nach Andreas .

Schönau , Ob, A. Heidelb . „ Krämer⸗
märkte : 1 . Mont . n. Okuli , 2. den
erſtenMont . imOkt. ,3 . den!8. Ro⸗
vemh . Viehm . : 1. dentſten Mont .
im März,2 .dentſten Mont. i. Mai
3. den zten Mont . im Juni , l . den
Zten Mont . im Oktbr .

Schönau i. Wieſenthal , Krämerm . ;
1. am 2ten Mont. n. Oſtern , 2. am
Tag n. Pet. u. Paul ,u. wenn dieſer
Tag auf einen Sonnt . fällt , am
darauf folgenden Mont . Z. am lez⸗
tenMont . imOkt . Viehm amzten

Donnerſt . jeden Mon. , beiFeierta⸗
gen am darauf folgenden Freitag .

Schopfheim , Kramerm . : 1. Dienſt .
vorFaſtnacht , 2. Dienſt . n. Pfing⸗

ſten , 3. Dienſt. n. Mich . ,4. Dienſt .
vor Lucia. Viehm . : amtſten Mitt⸗
woch jeden Monats .

Schramberg , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1 .
Mont . nachLätare, 2. am zweiten
Mont. imMai, 3. Vitus , 4. Laur . ,
5. amten Mont. imOkt . 6. Ricol .
Fällt der 3 . ,4. u. ö. auf einen ßrei⸗
kag , Samſt . od. Sonnt . , ſo wird
der Markt je am darauf folgenden
Mont , abgehalten .

Schriesheim , Viehm . : der 1. den
erſten Dienſt . im März , der 2. den
lezten Dienſt . im Fuli , der 3. den
lezten Dienſt . im Aug. , 4. den lez⸗
ten Dienſt . imOkt. DieKrämerm .
bei 1,2u . 4 werden den Tag nach u.
beisd . Tag v. d. Viehm , abgehalt .

Schweigen ,1. Sonnt nach Georgi ,
2, Dienſt . nach Allerheiligen .

Schwetzingen , Viehm . : 1. Dienſt . n .
Foſephi ,2. Dienſt . nach Joh . , 3.

Dienſt . vor Mich . Krämerm . : je⸗
desmal die 2folgenden Tage nach
den Viehm . Geſpinnſelmarkt : 19
Tage vor dem erſten Advent .

Seelbach , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗
dienſt . , 3. Michgeli , 4. Katharina .
Fällt einer dieſer zwei lezten Tage

auf einen ſonnt . ,ſo wird d. Markt

den folgenden Mont . gehalten .
Siegelsbach , 1. Mont nach b. iſten

Sonnt . im Mai ,2. Mont . nach d.
Iſten Sonnt . nach Bartholom .

Singen, Krämer⸗u. Viehm. :
iſten Mont . im Funi, ?
nerſt . nach Ma b. /38

vor Ma

ſt. ima :

„ ienſt . in der Faſten /
3. Dienſt . nach Sonnt . Lätare , 4.
Oſterdienſt . /5 . Pienſt. nach Honn⸗
tag Cant . , b. Pfingſidienſt . , J. den
2. Dienſt .im Jult / 8. den 2. Dienſt .
im Aug. , 9. dens . Dienſt. imSeyt. ,
10. Dienſt . nach Gallus , 11. den ? .
Dienſt . im Deßbr .

Speyer , 1. Sonnt .vor Allerheil . , 2.
jeden

Vienſt .
Stauffen ,Stadt , 1. Dienſt. in der er⸗

ſten Faſtenwoche , 2. Dienß . in der
Twoche,3 . am Fakobit . , 4. Marti⸗
nitag ; fällt einer der zwei lezter
auf Sonnt . , ſo iſt der MarktMon⸗
tags darauf .

Stein am Rhein , 30. April .

Stein b . Pforzh. ,Vieh⸗u . Krämerm. :
1 . den2 .Mont. nachFaſtn . , 2. den 1.
Mont . nach Martini .

Steinbach bei Bühl , 1. Vieh⸗u. Krä⸗
merm. : Mittw .nachValent . ; fällt
Valent. aufMittw. ,ſo iſt der Markt
am näml . T. ,2 . Krämerm . Mittw .
vorPalmſonnt . , fällt guf dieſ . Tag
ein Feiert . , ſo iſt er Tags vorher /

krämerm . Mittw . nach Jakobi /
zieh⸗ u. Krämerm . Mittw . nach

atharina .

Krämerm . :1. am
Di

ſephst. , 2. am 2ten Dier
3. am Dienſt .vor Mar. Geb. , A4. am
Dienſt . vor Martini .

Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
Dienſt . nach Oſtern.

Straßburg hält Meß , die erſte am
Chriſtt . , die zweite auf Johanni .

Strümpfelbrunn , 1. Dienſt. nachRo⸗
gate, 2. Dienſt . nach Jakobi,3. Bien⸗
ſtag vor Sim . Jud. Fällt auf einen

dieſer Tage ein Feiert . , ſo wird der
Markt am folgenden Tag gehalt .

Stühlingen , Krämer⸗ u. Mehm . 1 .

Mont . nach 3König , 2. Mont vor
Lätare, 3 . Mont . nach Georgii , 4.

onl . , §. Mont .y. Bar⸗

fällt aber
darauf , ſo iſt

im Mittw . vorher . ) 2.
4 9Egydi / 3. Freit . vorSi⸗
1. Jud . , d. h. Freit . nach dem

Krämerm .
Sulzburg , 1. amiſten Mont . imuni ,

wenn dies aber d. Pünaſtmont . iſt
ſo wird der Markt am Mont . vor⸗
hergehalt . ,2. am letzten Donnerſt .
im Oktbr .

Tegernau , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
Mittw . vor Sonnt . Lätare , 2.

Mittw . vor Gallustag .
Thann im Elſaß , am 2. Mont . jeden

Mon . , mit Ausnahmedes Juli , in

welchem der Markt am 1ſten Tag
dieſes Monats gehalten wird .

Thiengen bei Waldshut , Krämer⸗u .
Viehm . : 1 .anBlafft . ,2 . Mont . nach
dem weiß. Sonnt . ,3 .Dienſt. vord.
Pfingſtwoche ,. Joh. Täuf. ,5. Bar⸗
thol . /s . Michgell// . Andreas Fal⸗
Iend. 1 . ,/4 . ,5 . ,ö .u. 7. auf ein . Sonn⸗
tag , ſo wird der Markt am nächſten
Mont . darauf gehalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ u. Krämerm . :
amꝛten Mont . im Mai/ Jakobi/Si⸗
mon Jud .

Triberg / 3. Febr . , Samſt . vorZoſeph,
3. Mai,

A. Juli , 24. Aug. ,29 . Sept. /
Dezbr .

ont . nachLätgre ,
Tatthät ; fällt
n Sonn⸗oder

wird der Markt
genden Mont. ge⸗

ig9vor Martini .

Ult
9. „ 27

UcherlingenViehen Keimern , 14. 5
Mittw .nach Sonnt . Laͤtare/2. den
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IſtenMittw. imMon ,Mai,3. Mitt⸗
woch nach Barthol .A. Mittw. nach
Urſula,5. Mittw. nach Ricol.; fällt
auf einen dieſ . Tage ein gehotener
Feiert . , ſo iſt der Marktam folgen⸗
den Mittwoch .

Ulm bei Oberkirch , 1. Montag vor
Faſtu . , 2. Mont nach Matthäus .

Unter⸗Cappel bei Bühl in der Mark⸗
grafſchaft , Mittwoch nach Matth .

Bathingen 8. der Enz , Krämer⸗ ,
Vieh⸗ u Roßm . : 1. Dienſt. an od.

nach d. 8. März , 2. Dienſt . an oder
vor dem 1. Mai / 3. Dienſt . an oder

nach dem 8. Juli , 4. Mittwoch nach
Martini , zugleich auch Hanfm . —

Beſonderer Bieh⸗u . Roßm . : Don⸗
nerſt . nach d. iſten Sonnt . i. Sept .

Villingen , Krämer⸗ u . Biehm . 1.
am Oſterdienſt . , 2. am 1. Mai , 3.
Pfingſtdienſt . , 4. an Jakobi den 23.
Juli,5 . an Matth .d. 21. Sept . / 6.
an Sim .u. Jud . d. 28. Okthr . ,7. an
Thomast . den 21 . Dezbr . 8 . Vieh⸗
u. Fruchtm . amꝛten Hienſt . im Mo⸗
nat März .

Vöhrenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
Donnerſt .nach Georgi, 2. Mont. n.
Pet . u. Paul ,3. amMont . auf den
Iſten Sonnt . im Oktbr . od. Roſen⸗
kranzmont . 4 .Mont. nach Martin .

Vorderweidenthal , Krämerm . : 1.
Sonnt .nachLätare , 2. Sonnt . vor
Joh. 3 . Sonnt . n .Gallus . Viehm. :
am 1ſten Mont . jeden Monats .

Waſhenbein, Viehm . : vomMonat
ärz bis Dez. jedesmal densten

Mont . ; Krämerm . : Sonnt nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

Waibſtadt , 1. Mont . vor Joſeph , 2.
Mont , vor Pfingſt . , 3. Mont . vor

Mar. Geh. A. Mont. nach Martini ;
fällt aber Martini auf einen Sonn⸗
tag , ſo wird der Markt am ꝛ2ten
Mont . darauf gehalten .

Waldkirch , 1. Kräm . u. Viehm . lez⸗
ten Donnerſt . t Febr. ,2, Krämerm .
Phil . Jak . , fällt dieſer Tag auf ei⸗
nen Sonnt . , ſo iſt der Markt näch⸗

7 Donn . , 3. Krämer⸗u . Viehm .
ezten Donnerſt . im Juli / u. J. lez⸗

ten Donnerſt im Rovbr .
Waldorf/den Mont. nachezalli , wenn

es auf einen Sonnt . fällt , den aten
Mont . darauf . ö

Waldshut , Kramer⸗ u. Biehm . : 1.
Lichtmeßm am5. Fehr . , Mittelfa⸗
ſtenm am Mittw . vor Lätare , 3.
Palmm . am Mittw. v. Palmſonnt . ,

— Dagegen iſt

Lahr , den 11. Juni 1852.

4. Maim . ami . Mai,5. Jakobim .am
25. Juli , 6. Matthäusm . am 21.
Sept . , 7. Gallusm .am16. Okt . ,8 .
Rikolausm .a. 6. Dez. ,9. Weihnm .
am 30. Dez . — Fällt einer dieſer
Märkte auf einen Samſt . , Sonnt .
oder Feiert . , ſo wird er am Mittw .
daraufgehalten .

Waltenbuͤch , Donn . an oder in der
Woche wenn Vitus iſt .

Wehr , 1. Donn . vorFaſtn. , 2. am! ſten
Donn . imMat , 3. amt. Donn . nach
Barthol . ,4. am 1. Donn. n. Mart.

Weil , die Stadt , Krämer⸗ u. Vieh⸗
märkte : 1. Mont . na

Mont. nach dem 1ſten Sont 0
Ottern , 3. Mont . nach Trinit . , 4.
an Bartbol . , fällt Parthol . auf
einen Sonnt . , ſo iſt derMarkt am
Mont . darauf , 5. Montag nach
Gallus , 6. Mont. vor Thomas .—

tehm . : 1. am 2ten
ont. imFan . , 2. am 2ten Mont .

im Fehr . / 3. am Sten Mont . nach
Oſtern / 4. amletzten Mont im Fu⸗
li / 5. am Mont . vor Mathäus / ö.
am sten Mont . im NRovbr .

Weingarten b. Durlach , Viehm . :
Am letzten Mittw . im Februar ,
Mai u. Oktbr . ; Krämerm jedes⸗
mal Donnerſt . darauf . Sollte auf
einen dieſer Tage einßeiertag fal⸗
len , ſo wird der Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt auf Mittw . u. Donnerſtag
8 Tage früher gehalten .

Weinheim , Piehm . : 1. Dienſt , vor
Pet Stuhlf . , 2. den lezten Bienſt .
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Juni , 4. Dienſt . nach Mar . Geb .
Krämerm . : 1. Dienſt . nachudica , 38
2. Dienſt . vor Chr . 3 .
Dienſt .vorMichael , J. Dienſt . nach
Allerheil. ,5. Dienſt nachRicol . —
Tritt an einem der Dienſt . ein Fei⸗

ert . ein / ſo wird der Markt den fol⸗
genden Tag gehalten .

Welſchingen, Krämer⸗u. Biehm. : der
Iſte am Freit vor Palmſonnt . , der
2te am: ſten Donnerſt. imJuniz fällt
auf dieſen erſten Donnerſt . eindei⸗
ertag , ſo wird der Markt amFreit .
darauf gehalten .

Weyl , 1. Georgi , 2. Matth .

Wiernsheim/Oberamts Maulbronn /
Roß⸗u. Rindviehm . : 1. am Donn .

nach Oeuli , 2. am Donnerſt . nach
dem 17. Sonnt . nach Trinitatis .

Wiesloch ,1. Oſterdienſt . 2. Laurenzi⸗
tag 10. Aug. „fällt ſolcher gufMon⸗
taß / ſo iſt ber Markt denſelb . Tag /

fällt Laur , aber auf Dienſt . oder
Mittw . , ſo wird der Markt den
Mont . zuvor gehalt . ,fälltLaurent .
aber aüf reit. , Samſt. od. Gonnt. /
ſo iſt der Marktden darauf folgen⸗
den Mont. 3 am erſten Donnerſtag
im Dezember .

Willſtett , den aten Dienſt . im Oktbr .

Wülgarcgwieſen, 1. Sonnt. nach Fer⸗
find., Sonnt .u. Mont. nach Ferhöh.

Wimpfen am Berg , Petri Stuhlf . ,
Mittw . nach dem 1. März / Pfingſt⸗

fäbelh“artbol Mittw . nach Eli⸗
—

Wimpfen im Thal , auf Pet . u. paul ,
welcher 2 Tage dauert ; fällt aber
Pet . u. Paul aufSamſt . od. Sonnt. ,
ſo wird der Markt den darauf fol⸗
genden Mont . u. Dienſt . gehalten .

Woſſingen , Viehm . : deniſten Bienſt.
im

Rärz,
Juni u. Oktbr . Krämerm .

Iſt jedem. amMittw . Tags darauf ,
Wolfach i. Kinzigthal / Vieh⸗ u. Kraͤ⸗

merm . : 1. Mittw . vor Lätare , 2.
Mittw .vorhfingſt . /3 . Mittw . vor
Laurent . , 4. Mittw .vorGalli / und
Krämerm . allein am Donnerſt . in
der ganzen Woche vor Weihnacht ,

Wolfersweiler / Phil . Jak. ,Laurent . ,
Mar. Geb. , Sim . Iud . ; fällt einer
aufSamſt .od. Sonnt. ,iſt er Dienſt.
hernach .

SZaLenbauſen, Krämerm . : 1. Mar .
Geb . 2. Thomastag . Fällt einer

dieſer Tage auf einen Gamſt . oder
Sonnt . , ſo wird der Markt am
Dienſt . zuvor gehalten .
ell am Hämmersbach , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗
dienſt . , 3. Barthol . , 4. Sim . Jud.
Fallen leztere auf einen Sonnt . ,ſo find ſie Mont , darauf .

Zell imWieſenthal , Krämer⸗u.Vieh⸗
märkte: 1. Faſtnachtmont. , 2. am er⸗
ſten Dienſt. im Mai , wenn aber der
erſte Mai aufMittw . od.Donnerſt .fällt , ſo wird er am Dienſt . vorher
abgehalten , 3. Kirchweihmontag.

W 51
Meß : 1. Pfingſtdienſt . ,

Zuzenhauſen , 1. den 1ſten Mai , 2.
Bartholom .

Zweibrücken , Biehm . : den iſten u.
Sten Donnerſt . jeden Monats. Krä⸗
merm . : 1. Donnerſt . nach Lätare, 2.
den ꝛtenDienſt imMai / 3. Dienſt .
vorSakobi , 4. Dienſt , nach Micha⸗
elis , 5. Andreast . — Fruchtm . je⸗
den Donnerſtag .

Der vordere Theil dieſes Kalenders war bereits gedruckt , als der Tod des Großherzogs Leopold uns be⸗trübte , wodurch nun das auf den 29. Auguſt fallende Geburtsnun ſowohl das Geburtsfeſt des nunmehrigendas des Regenten auf den 9. September einzuſchalten . — In einigen Abdri
auf den 23. ſtatt auf den 16. Oktober gedruckt , was der geneigte L
einer verborgenen Ecke ein halber oder viertels Kronenthehalb nicht über ihn hat luſtig machen wollen , weil dieſehat auch recht ; die Tabelle wurde ſchon im Februgr ge

feſt deſſelben , welches roth gedruckt iſt , wegfällt .
Großherzogs Ludwig auf den 15. Auguſt , als auchücken iſt auch das Allg . Kirchweihfeſt unrichtigeſer berichtigen wo

aler liegen geblieben iſt , weiß auch ſchon von
Geldſorten vornen zu dem ſeitherigen vollendruckt und der Verruf erfolgte erſt im April .

lle. — Der verſtändige Leſer, dem etwa in
ſelbſt , daß man ſich deß⸗

Werth angegeben ſind. Er

Der Verleger .



7 14 21 28 35 12 49

S 5 6 7 8
16 24 32 40 4848 56 64

9 2 5 6 7 8 9
18 27 36 45 54 63 72 81

10
3 1 5 6 7 8 910

20 30 40 50 60 70 80 90 100

112 3 5 67 89 1611
22 33 41 5566 77 88 99 110 121

122 11 5 9 10 II 12
24 36 48 6072 84 96 108 120 132 144

1335 405 5 9 10 1 12 15
26 39 65 78 91 104 117 130 143 156 169

142 5 5 6 910 11 12 13 11
28 42 56 70 84 98 112 126 140 154 168 182 196

152 3 7 8 9 10 II 12 13 II 15
30 45 60 75 90 105 120 135 150 165 180 195 210 225

16
2 3 1 5 6O7 8 9 10 II 12 13 IA 15 16

32 18 64 80 96112 128 144160 176 192 208 224 240 256

172 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 A 15 16 17
3⁴ 51 68 85 102 119 136 153 170 187 204 221238 255 272 289

18 5
2 3 1 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

54 72 90 108 126 144 162 180 198 216 234 252 270 288 306324

192 5 5• ¶6 ⁰ ᷓ d9 10 II 12 13 II 15 16 17 18 19
38 57 76 95 114133 152 171 190 209 228 247 266 285 304 323 342 361 .

202 3 5 6 ⁹7 8 910 1I 12 13 II 15 16 17 18 19 20
40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320 340 360 380 400

212 3 1 5 6 ⁰ᷣ7 g, gg 10 1 12 13 II 15 16 17 18 19 20 21
22 63 84 105 126 147 168 189210231 . 252 273 204 315336. 357 378 399 220 44

222 3 4 5 6 7 8 9 J0 11 12 13 1A 15 16 17 18 19 20 21 22
4466 88 110 132154176 198 220242 204286308330352 374396418 440 462 484

28
25 i 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
46 69 92 115 138 161 184 207

17 15
276 299 3 45 368 391 414 437. 460 7225 529

24254 5 6 ⁰7 8 9 10 1243 11 15 16 17 18 19 20 21 2223 21
48 72 96 120 144 168 192 216 2 02 288 312 336 360 384 408 432 456 480 573 5520

25
2 3 5 6 7 8 9 J0 1I 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 21 25

50 75 100 125 150 175 200 225 250 275 300 325 350 375400 425 450 475 500 525 550 575 600 62⁵
zu haben bei J . H . Geiger in Lahr .
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